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Den neuen Franz Klammer-Film können Sie bei den 
Kino-Tagen von 8.-11. November 2021 im Cinema Paradiso 

-

(CR Daniel Lohninger) und Cinema Paradiso (Alexander 
Syllaba) ermöglicht Ihnen dieses imposante Leinwand-

www.frei-zeit.tv
www.noe-senioren.at



Buchung und Information:
Birgit Obermayer, MBA
Tel.: +43 1/6071070-67444 
b.obermayer@reisewelt.at 
Reisewelt GmbH | 1100 Wien 
Wienerbergstraße 7/4. Stock reisewelt.at

Ingrid Leissner 
Tel.: +43 2236/865403-67502 
i.leissner@reisewelt.at 
Reisewelt GmbH | 2340 Mödling 
Enzersdorferstraße 7

Inselhopping mit Stil
Flusskreuzfahrt auf der Oder & Ostsee
Landesreise NÖs Senioren 2022
Flusskreuzfahrt mit der MS KATHARINA VON BORA                
Potsdam – Ostseeinseln – Stralsund

Diese Reise verspricht jeden Tag kontrastreiche Erlebnisse. Staunen Sie über das 
Schiffshebewerk in Niederfinow und genießen Sie im Nationalpark Unteres Odertal 
die herrliche Natur. Nach dem Besuch unserer polnischen Nachbarn in Stettin wird 
unsere Flusskreuzfahrt zur „Seefahrt“. An der Ostseeküste entlang geht es zu den Inseln 
Usedom, Rügen und dem kleinen Hiddensee. Genießen Sie die herrlichen Landschaften 
mit der berühmten Bäderarchitektur. 
Erleben Sie Ostseeträume!

Reisetermin:  
20.08. – 27.08.2022

• Inkludiertes Senioren-Extra:
 Hausabholung in Niederösterreich
• Flug ab/bis Wien
• 8-tägige Flusskreuzfahrt
• Vollpension
• Reisewelt Reisebegleitung
• Ausflugspaket

ab € 1.890,-
Eigene Gruppen jederzeit möglich! Bitte  
melden Sie Ihr Kontingent bei uns an!
Gerne kommen wir für eine  
Präsentation in Ihre Ortsgruppe!  
Termin nach Vereinbarung!

Für Ihre Ortsgruppe reservieren wir gerne  
eine gesonderte Einstiegsstelle!© Salzburger Adventsingen

07.12. – 09.12.2021 
Maria Empfängnis
• 3-tägige Busreise ab/bis Zustiegsstellen 
 (Amstetten, Wiener Neustadt, Baden, 
 Wien, Stockerau, Hollabrunn, Krems,  
 Poysdorf, St. Pölten)
• 2 Nächte im 4* Hotel im Doppel- od. 
 Einzelzimmer mit Bad od.  Dusche/WC
• Halbpension im Hotel
• Eintrittskarte zum Adventsingen in 
 einer sehr guten Kategorie
• Reisewelt-Reiseleitung

ab € 450,-75 Jahre
Salzburger Adventsingen

" Fürchte dich nicht“
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3EDITORIAL

Allein oder einsam,
das ist nicht das
Gleiche! 

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Man kann das Alleinsein schon genießen, wenn es selbst gewählt ist. Aber 
wer allein sein muss, verfällt leicht in Einsamkeit. Immer mehr und vor  

-
europäisches Phänomen: Laut einer Studie der Europäischen Kommission 
fühlen sich europaweit mehr als 30 Millionen Menschen einsam, 75 Millio-
nen haben nur mehr einmal im Monat Kontakt zu anderen Menschen.
Einsamkeit war schon immer ein sehr großes Thema und hat verschiedenste 
Gründe. Verstorbene Partner, Trennungen, oder Umwälzungen in Familie 

Einsamkeit und Alleinsein zu unterscheiden. Einsamkeit ist ein Gefühl,  

Unterschied.

 
 

-

 
Viele Seniorinnen und Senioren haben in der Zeit der Corona-Pandemie den 

dass es bei uns Menschen gibt, die Verantwortung übernehmen, die z.B. in 

über 1.700 neue Mitglieder begrüßen können. Viele davon mussten nicht 
geworben werden, sondern sind sogar auf uns zugekommen, wollen  

ich gerne an Sie alle weitergebe.

     Ihr Landesobmann   
     Herbert Nowohradsky

Herausgeber und Medieninhaber: 
NÖs Senioren, Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten; Tel.: 02742/9020-4000, Fax 4110; 
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Meine 
Meinung

Mein Ziel für 
die Pensions-
anpassung war 

Minimum für alle Pensionen 
-

re Pensionen werden um 3 
Prozent steigen, dann folgen 

Pension wird zumindest um 

Prozent erhöht.

In den vergangenen Jah-
ren wurden besonders die 
kleinen Pensionen stärker 

-
luste dieser Pensionen auszu-

zu setzen. Nicht zufrieden 

der Vergangenheit nicht alle 
-

onsabgeltung bekommen 
haben.

Pensionsansprüche sind Ver-

wir diese Ausnahmen zur Re-
gel werden lassen, gefährden 
wir damit das Versicherungs-

mehr einzahlt, erhält auch 

müssen sich darauf verlassen 
können, sonst verlieren sie 
das Vertrauen in unser Pensi-
onssystem!
 LAbg. Ingrid Korosec 

 
 Österreichischen  
 Seniorenbundes
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Arbeitnehmerveranlagung für Senioren 
war 2021 wieder ein voller Erfolg
Coronabedingt startete die 

-
nehmerveranlagung“ erst 
Ende Juni und dauerte bis 

„Die hervorragende Arbeit 
der geschulten Sachbear-
beiter aus den Reihen von 
NÖs Senioren haben wie-

-
dungen unserer Mitglieder 
von ihren vielen Beratungs-
gesprächen in den Bezir-

Landesobmann Herbert 
-

budsmann Bgm. Herbert 

 
•  es wurden ca. 900 Anträ-

ge bearbeitet

•  der Großteil der Anträge 
-

line bearbeitet und ergab 
-

trag von  ca. 500.000 Euro 
•  25 Termine wurden ange-

großen Interesses zwei 
Tage notwendig waren

„Heuer gab es wieder mehr 
Anträge mit außergewöhn-
lichen Belastungen ohne 

deren Angehörige nahmen 
unsere Hilfestellung in An-
spruch und waren über die 

anschließende Eingabe 
-

-

-
onen Österreichs benei-

Berechnung der Daten ist 
dabei auch der zwischen-

Aussprache über persönli-

Veränderungen in den Le-

Landesobmann Herbert 
-
-

sungen sind mindestens so 
-

In einer der ersten Ausgaben 2022 

das Jahr 2022. Jedes Mitglied ist 

In Gänserndorf waren auch Landesobmann Herbert No-

Fotos rechts oben:
-

Unterstützt wurden die NÖs 
Senioren bei der Arbeitneh-

von der Hypo Niederöster-
-
-

Kleines Foto rechts: Landes-
obmann Herbert Nowohrads-

ky bedankt sich bei Hypo-Vor-
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Hilfswerk-Tipp: Erholsamer Schlaf

Schlaf hält uns gesund 
-

sam oder zu kurz, wird der 

Müdigkeit oder Unauf-
 

Im höheren Alter ist der 
Schlaf störanfälliger. Unge-
fähr 65% der über 65-Jäh-

rigen leiden an Schlafstö-
rungen. Die Auslöser für 
Schlafprobleme sind dabei 

können körperliche Erkran-
kungen oder Medikamen-

Alkohol Störenfriede sein. 
Treten die Schlafprobleme 

-
che über einen längeren 
Zeitraum auf und fühlen 

eingeschränkt, so sollten 
mögliche Ursachen bei ei-

Tipps für den Alltag
Um Schlafstörungen ent-

gesunden Schlaf zu fördern 
gibt es einige Tipps: 

den Schlaf! Achten Sie 

auf eine geregelte und 
-

Vollkornprodukte, etc.
Nehmen Sie mindes-
tens vier Stunden vor 

mehr zu sich 
Das Schlafzimmer sollte 

und abgedunkelt sein
Führen Sie Entspan-

-
-

nes Training am Abend 
durch
Achten Sie auf ausrei-

-
über.

Meiden Sie alkoholische 

Achten Sie auf eine be-
-

Erledigen Sie Aufgaben 

oder halten Sie diese 

-

Jeder Mensch reagiert in-
dividuell intensiv auf diver-
se Maßnahmen, daher ist 
es ratsam einige auszupro-
bieren. In diesem Sinne: 
Schlafen Sie gut!

-
-

-

den Hilfswerk-Standort 
-

mieren Sie sich unter der 

Badelift
Einbau ohne Bohrungen möglich
Persönliche Fachberatung vor Ort
Selbstständiger Ein- und Ausstieg
Kein Platzverlust in der Wanne
Einfache Bedienung

0800-204050

Broschüregratis: 

Anruf gebührenfrei

Informationen unter www.idumo.at, info@idumo.net



7

In Österreich wechseln rund 
50 Fahrräder pro Tag uner-
laubt den Besitzer. Anders 
ausgedrückt wird alle 28 
Minuten ein Fahrrad gestoh-
len. Erwischt wird man so 

-
rungsquote liegt – laut VCÖ 
– bei kläglichen 7 Prozent.
Tipps gegen Diebstahl:
• Das Fahrrad gut versper-
ren, am besten mit einem 
Bügel- oder Panzerkabel-
schloss. 

Gegenstand. 

nicht immer am gleichen 

-
tete Abstellplätze.

-
service der Polizei. Dadurch 
ist Ihr Fahrrad registriert.

-

• Bei Elektrofahrrädern den 
Akku versperren oder mit-
nehmen.
E-Bikes sind punkto Versi-
cherungsschutz den Fahrrä-
dern gleichgestellt. Prüfen 

-
sicherungssumme ausrei-
chend ist. Bei der NV können 

Ihr Fahrrad bis € 3.500,- ab-
sichern.
Für E-Mopeds, die aufgrund 
der Motorisierung ein be-

-

der Haushaltsversicherung 
kein Versicherungsschutz 
gegeben. Möchte man sich 
gegen Diebstahl absichern, 

-
rung abgeschlossen werden.

www.nv.at oder bei Ihrem/r 
NV-Berater/-in.

e-Bike versichern

Mit der 1. NÖ e-Mo-
bilitätstour wurde 
die Elektromobilität 
in alle niederöster-

gebracht. An 16 ver-
-

orten konnten über 
4.500 BesucherInnen 
verschiedenste Elek-
trofahrzeuge vor Ort 
testen und sich von 

-
bilitätsform überzeugen. 

und ist erfreut über das wachsende Inte-
resse: „Die Elektromobilität liegt gerade 
im Trend und das zeigen die Zulassungs-
zahlen. In Niederösterreich wurden 
im ersten Halbjahr 2021 bereits mehr 
e-Fahrzeuge zugelassen als im gesamten 
vergangenen Jahr. Im Monat August 
wurden sogar mehr e-Autos zugelassen 
als Dieselfahrzeuge. Diese Entwicklung 

Die Nachfrage war hoch, denn das An-

Möglichkeit gegeben, so viele verschiede-

freute sich Landesobmann Präs. a. D. 
Herbert Nowohradsky über das große 

dieser einmaligen Veranstaltung.

Noch nie zuvor konnte man so viele e-Fahrzeuge persönlich ausprobieren.

Andy Marek führte durchs Programm, hier 
beim Interview mit LOStv. Magdalena Eichinger.

Erste e-Mobilitätstour im Land

4.500 Besuchern



8 SICHERHEIT
SERIE:

Die Sicherheits-

WERBEFAHRTEN

Auch dort bekommen Sie nichts ge-
schenkt!

Die Konsumenten werden zu einer 
mehrstündigen Verkaufsveranstal-
tung in einem Gasthaus oder zu ei-

-
führung gelockt. Meist irgendwo 
abgelegen, damit man nirgendwo 
anders hingehen kann. Anschlie-
ßend dürfen sich die Eingeladenen 
am wohlverdienten Schnitzel erfreu-
en. 

Bei den vorgeführten Waren handelt 

Matratzen, Topfsets und derglei-
chen, deren Qualität vor Ort nicht 

-
-

pekte werden bewusst in den Ver-
kaufsvortrag eingebaut. Im Laufe der

-
sen angeboten – „Gutes ist teuer“. 
Im Laufe der Veranstaltung werden 

billiger und es werden verlocken-

Ramsch) zu größeren Bestellungen 
beigegeben. Daher VORSICHT!

Tipps:

Kein Unternehmen hat etwas zu 
verschenken. Es geht um beinhartes 

-
käufer eingesetzt werden, um Ihnen 

Fühlen Sie sich niemals zu einer Be-

Sie haben vor Ort keine Möglichkeit, 
-

fen oder zu vergleichen. Spätere Re-

und verlangen Durchhaltevermö-
gen.

haben, dann steht Ihnen grundsätz-
lich
gemäß § 3 des Konsumentenschutz-

innerhalb einer Woche ausgeübt 
werden kann, wenn der Verkäufer 
ausreichend darüber belehrt hat. Bei
nicht ausreichenden Belehrungen 

-
recht zu.

Informieren Sie sich - z.B. beim Ver-

Fahrsicherheitstraining 
für mobile Menschen ab 60

Mobil sein – 
Mobil bleiben

Kursprogramm I 9.00 bis ca. 15.00 Uhr
Fahrtechnik-, Reaktions- und Konzentrationstraining,   
neue Technologien,  Abschlussrunde mit Informationen & 
Experten-Tipps und Übergabe der Teilnahmebestätigung.

Termine 
� ÖAMTC Fahrsicherheitszentrum Teesdorf: 
 27. oder 28. Oktober, 30. November, 1. Dezember 2021
� ÖAMTC Fahrsicherheitszentrum Melk: 
 3. November 2021

Information & Buchung
+43 1 711 99 21679
www.oeamtc.at/mobilseinJetzt gefördert!

Kursbeitrag: € 110,– p. Person

Partnerrabatt: € 209,–
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Die Ansprüche an Badezimmer haben sich in 
den letzten Jahren stark verändert – und auch 

gen. War das Badezimmer früher vor allem ein 

hier kommt Viterma ins Spiel. 

Badewanne durch eine ebenerdige Dusche – 

Vereinbaren Sie jetzt einen kostenlosen und 

men wir mit unserer mobilen Badausstellung 

Ein neues Bad von Viterma: Hohe 
Qualität und Kundenzufriedenheit

**********************************************************************************************************

Jetzt kostenlosen

Beratungstermin

vereinbaren!

0676 977 22 03
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Kräuter im Winter und Kräuter vermehren

Das Wissen über Würz- 
und Heilkräuter verdanken 

-
-

-

Kräuter im Winter
-

-

-

-

-

-
-

-

Johannes Käfer gibt in „end-

Lavendel oder Thymian müssen im Frühjahr stark zurückge-
-

BADEZIMMER-SANIERUNG VOM PROFI
FESTPREIS, SAUBER & SCHNELL

I  P -T      E   B -  S

E  G   
B , B , B   E , S -
S   T , T    B ,  B -

  M , T , E -M   S

I  H  T
   -

Sitz-Badewanne
mit Tür

Wohnraumsanierung

Einrichtung-
Maßmöbel

ohne Aufpreis

Badelifte

Ausstellungsraum & Fachberatung vor Ort
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Kräuter vermehren
-
-

-
-
-

-

-

-

-

-

-

-

-
-

-
-
-

-

-

-

-

Johannes Käfer „Der Gärtner 

BÜHNE BADEN, Theaterplatz 7, 2500 Baden  
T +43 2252 22522 

www.buehnebaden.at
Foto: Lalo Jodlbauer | Entgeltliche Anzeige

GRÄFIN MARIZA  
Operette von Emmerich Kálmán

Eine Powerfrau, die nicht nur Schweine züchtet!

Cornelia Horak



HOROSKOP 
Mag. Eva Vaskovich-Fidelsberger
Auf Wunsch erstellt die Astrologin auch per-
sönliche Horoskope. Vor der Kontaktaufnah-
me: Geburtsort und genaue Geburts-Uhrzeit 
 
Mag. Eva Vaskovich-Fidelsberger 0664/308 

Widder: Mars   
könnte Unruhe in 
Ihr Leben bringen. 
Alltagsprobleme 

Entscheidungen nicht unbe-

-

in der ersten Okto-

Ihren Lieben das Leben leich-
-

rende Kleinigkeiten einfach 

angenehm verlaufen.

Zwillinge: Mars 
-

-

-

Krebs:
könnte eher stür-
misch verlaufen. 

sich nicht zu viel auf einmal 

sich auf den Magen schlagen. 

 
Löwe:

Ihre Gesundheit/Ihr Wohl-

-
gen. Venus verspricht schöne 

Jungfrau:
sind möglich. Bemü-

tolerant und diplo-

mehr für Ihre Gesundheit. 

Hausarzt beraten.

Waage:
könnte eher unruhig 
verlaufen. Nehmen 

auf einmal vor - so kommen 
-

den. Venus  verspricht har-

Familie und Ihren Freunden.

Skorpion: -
zielle Lage könnte 
angespannt sein. 

-

Schütze: Mars und 
Jupiter stehen gut 

erfolgreich regeln. Liebe und 

Steinbock: Mars   
könnte Unruhe in 
Ihr Leben bringen. 
Alltagsprobleme 

Entscheidungen nicht alleine 

-

Wassermann:
zählen zu den Glücks-
kindern. Jupiter, 
Mars und Venus sind   

erledigen, auch Finanzielles. 
Venus verspricht schöne 

Fische: Im Großen 
und Ganzen liegt ein 
angenehmer Monat 

-
ten Liegengebliebenes aufar-
beiten. Venus sorgt in der 1. 

Mit der Mariazellerbahn zum
Mariazeller Advent

©
N

B/
H

er
bs

t

www.mariazellerbahn.at

Infocenter | +43 2742 360 990-1000 | info@niederoesterreichbahnen.at

• Bequeme und autofreie Anreise nach Mariazell 
direkt ab St. Pölten Hbf.

• Klimaschonend Reisen mit der Himmelstreppe
• Panoramawagen: Genuss auf Schiene. Jeden SA, SO und 

Feiertag. Frühstücksgenuss und Adventschmankerl
• Erlebniszug Ötscherbär: Tolle Themenfahrten mit Nikolaus, 

Krampus und dem Christkind
• Reservierung vorab empfohlen! 

Ohne aufwändige 
Umbauarbeiten 
zu Ihrer barriere-
armen Badewanne.

www.bazuba.at  

Kostenlose 

Beratung: 

0800-1234 1013

MeineWannentüre 

macht den 
Einstieg leicht



Irland  

Es grünt so grün, wenn Spa-
niens Blüten blühn ... Von 
wegen. Nirgendwo auf der 
Welt ist die Welt so  
grün wie in Irand.
Die grüne Insel begeisterte 
die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Landesreise 
2021.

Das Warten hat sich ausgezahlt: Endlich 
konnte die lange geplante „Frühlingsreise“ 
mit MOSER-Reisen von 400 reisefreudi-
gen Seniorinnen und Senioren angetreten 

unter Einhaltung der vorgegebenen Rege-
lungen konnten wir wunderbare Tage auf 

-
obmann Herbert Nowohradsky gemeinsam 
mit Fritz Moser Bilanz.

Dublin über die Klippen von Moher bis 

-

Beiträge in meinem Reisetagebuch reichen 
von „endlich wieder Reisen“ über „perfekt 

Die Bilder auf dieser Seite sprechen eine 
deutliche Sprache. Wer mehr sehen will 

-
ber gibt es auf www.frei-zeit.tv ein Reise-

stellen wir das Ziel der Frühlingsreise 2022 
-

  Reise-Video
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Kennst du schon unser 
heimisches Superfood? 

war früher – oder viel-
leicht ist sie es auch 
jetzt noch – Teil von 

die Härchen der Kerne 
auf der Haut ganz schön 

nicht nur als heimisches 

in der Steinzeit wusste 
man die Vitamin-C reiche 

Vitamin-C Bombe
-

-
-

-
-

Ernten
-

-
-

-
-

-
-

-
-

-

-
-
-

 
-

-

-

-

Quellenverzeichnis:
Siegrid Hirsch & Felix 
Grünberger, Die Kräuter in 
meinem Garten, 2018
Gerda Holzmann, Gesunde 
Wildkräuter aus meinem 
Garten, 2018

Stefanie Doppler ist neben 
ihrer Arbeit bei den NÖs  
Senioren auch diplomierte 
Kräuterpädagogin.

 

 
-

dungsmöglichkeiten, Heilwirkungen und Verwendungsmöglichkeiten dienen ausschließlich der 

Stefanies Tipp
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Reisebüro Norbert Brunner GmbH · Spörken 7· 3264 Gresten · Tel.: 07487/2274 · Fax DW 4 · E-Mail: info@brunnerreisen.at
Ausführliche Infos unter www.brunnerreisen.at oder tel. unter 07487/2274. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Reiseangebote

Preis:  p. P. im DZ € 399,-*
* EZZ € 60,- Weitere Infos, Preise, Leistungen 
unter 07487/2274 oder www.brunnerreisen.at

Leistungen: 
 Busfahrt & Mautkosten 
 2 x Nächtigung mit Frühstück im 

komfortablen 4-Stern-Hotel.
 1x Abendessen im Hotel
 Eintritt Halsbacher Waldweihnacht
 Eintritt Adventsingen in Altötting
 Eintritt Weihnachtsmarkt Schloss Tüßling
 Reiseleitung 2,5 Tage

mit Besuch des Adventsingens in Altötting  
und der Halsbacher Waldweihnacht

Adventreise Burghausen

3-tägige Adventreise in die Grenzregion Bayern-Salzburg

1. Tag: Anreise über Braunau nach 

Burghausen. Besuch der Burg Burg-

hausen (längste Burg der Welt). 

Danach Besuch des bezaubernden 

Liachterlwegs um den Wöhrsee. 

Nächtigung im Hotel.

2. Tag: Fahrt nach Altötting – geführ-

ter Rundgang durch das prächtige 

Zentrum. Nach dem Mittagessen, 

Besuch  der Halsbacher Waldweih-

nacht. Um 19.00 Uhr Besuch des 

traditionellen Altöttinger Adventsin-

gen in der Basilika St. Anna.

3. Tag: Rundfahrt Burghausen u. 

Kloster Raitenhaslach. Besuch des 

Weihnachtsmarkts auf Schloss Tüss-

ling „Winterzauberland“. In urigen 

Holzhütten, im Schlosshof, hinter dem 

Pferdestall, in alten Gewölbeställen 

zeigen ca. 130 Aussteller Ihre liebe-

voll ausgesuchten Waren. Anschlie-

ßend gemütliche Heimreise.

Adventsingen in Altötting im alpenländischen Stil

Halsbacher Waldweihnacht

Adventstimmung im Schloss Tüßling

Bezaubernd: Der Advent in Burghausen mit dem Liachterlweg um den Wöhrsee

Freitag, 26. bis Sonntag, 28. Nov. 2021 

Sa., 13.– So., 14. Nov. 2021 

Preis:  p. P. im DZ € 339,-*
* EZZ € 40,- Ausführliche Infos, Preise, Leistungen 
unter 07487/2274 oder www.brunnerreisen.at

Narrisch guater Advent

3-tägige Adventreise nach Kärnten 

1. Tag: Anreise nach St. Urban, dann 

Ausfl ug nach Klagenfurt & Besuch 

Wappensaal. Abends Advent-Menü.

2. Tag: Ausfl ug zum Pyramidenko-

gel, Adventschifffahrt Maria Wörth – 

Velden. Abends „Kärntner Schman-

kerl Buffet“ danach das „Narrisch 

guate Advent“-Kabarett.

3. Tag: Fahrt nach Villach (Aufent-

halt). Anschließend Heimreise.

Leistungen: 

 Busfahrt & Maut
Begrüßungstrunk im Hotel
2 x ÜN im 3-Stern-Superior Hotel mit 
Wellnessbereich und gratis W-LAN
2 x HP mit großem Frühstücksbuffet mit 
Bio Ecke und Tee Bar; Abends Suppe 
vom Buffet soviel Sie wollen & buntes 
Salatbuffet
1 x Abendwahlmenü 4-gängig
1 x Kärntner Schmankerl Buffet
1 x Mittagessen am Anreisetag
1 x Reisebegleitung
1 x Besuch des Klagenfurter Adventmarkts
1 x Eintritt zum Pyramidenkogel
1 x Eintritt in den Wappensaal im 
Landhaushof in Klagenfurt
1 x Schifffahrt am Wörthersee
1 x „Narrisch guater Advent“-Kabarett

Termin: Sonntag, 28. bis Dienstag, 30. Nov. 2021

Auch als Gruppe buchbar – 

weitere Termine auf Anfrage!

Preis:  p. P. im DZ € 2.280,-*
* EZZ € 380,- Ausführliche Infos, Preise, Leistungen 
unter 07487/2274 oder www.brunnerreisen.at

Auf den Spuren des hl. Jakobus

12-tägige Bus- & Wanderreise zum spanischen Jakobsweg 

Anreise im komfortablen Reise-
bus vom niederösterreichischen 
Mostviertel über Innsbruck und die 
Schweiz (Nächtigung am Genfer-
see) zur französisch-spanischen 
Grenze. Beginn der Wanderung 
am Ibaneta-Paß. Einige Stationen 

Termin: Samstag, 2. bis Mittwoch, 13. April 2022

Auch als Gruppe buchbar – 

weitere Termine auf Anfrage!

Oberkrainerfest

2-Tagesreise nach Bled

1. Tag:  Anreise über Begunje 

mit Mittagessen und Live-Musik 

im Gasthaus Avsenik. Anschlie-

ßend Fahrt nach Bled, Zimmer-

bezug; 20.00 Uhr Oberkrainerfest. 

2. Tag:  Heimreise.

Preis:  p. P. im DZ € 245,-/EZZ 30,-

Leistungen:

 Busfahrt inkl. Mautkosten

 1 x ÜN/HP im zentral gelegenen 

3-Stern-Hotel in Bled

 Mittagsmenü & Livemusik im Gasthaus 

Avsenik in Begunje

 Eintritt Oberkrainerfest
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der Reise: 
P a m p l o n a 
(auf den 
Spuren von 
Ernest Hem-
m i n g w a y ) , 

Estella (Palast der Könige von Na-
varra), Najera (Rote Stadt, Höhlen-
wohnungen), Santo Domingo de la 
Calzada, Burgos, Fromista, Leon, 
Astorga, Ponferrada (Templerburg, 
Keltenfestung), Santiago de Com-
postela. Ausführliche Infos und 
Leistungen bei Brunner Reisen.
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D as im Jahre 1964 von Hans Teufel gegründete  
Bestattungsunternehmen, welches bereits von dessen 

Sohn Johann Teufel geführt wird, begrüßt Sie in der  
Niederlassung in Groß-Enzersdorf, dem Tor zum Marchfeld. 
„Würdiger und pietätvoller Umgang mit Verstorbenen als  
auch Angehörigen ist für uns oberstes Gebot, professionelles  
Auftreten selbstverständlich“, so Teufel. Unsere Mitarbeiter  
beraten mit großer Sorgfalt, langjähriger Erfahrung und 
Empathie. Als traditionelles Bestattungsunternehmen bleiben 
wir am Puls der Zeit und bieten unter anderem Livestreaming 
von Traufeiern und ein Online-Kondolenzbuch an. Besonders 
für Personen, welche beispielsweise körperlich eingeschränkt 
oder auf Grund der Wohnsituation gar nicht im Lande sind, 
bietet dieser Service eine moderne Alternative. „Natürlich 
können verschiedenste Zeichen der Anteilnahme von  
Trauergästen oftmals nur persönlich übermittelt werden,  
doch ist es in vielen Fällen sehr trostspendend zu wissen, 

dass gewisse Personen teilnehmen können“, so Johann Teufel, 
Geschäftsführer der Bestattung. Auch das Thema Nach-
haltigkeit spielt bei uns eine wesentliche Rolle. Nicht nur 
die Verwendung in Österreich produzierter Särge ist für uns 
selbstverständlich, auch ist bereits unser erstes rein elektrisch 
betriebenes Fahrzeug für die Überführung von Verstorbenen 
in Verwendung - der Umwelt zuliebe. 

Mit viel Engagement und kreativer Umsetzung sind wir  
bemüht Ihre individuellen Vorstellungen zu verwirklichen.  
Ganz gleich ob Trauerfeiern im engsten Familienkreis  
oder mit einigen hundert Gästen – persönliche Gestaltung  
und sorgsame Betreuung der Angehörigen liegen uns sehr  
am Herzen. 

2301 Groß-Enzersdorf, Prinz-Eugen-Straße 2 
Telefon: 02249 2377 | www.hans-teufel.at

Nur echtes 
Gold glänzt lang
Im Zuge dieser Arbeiten 
können auch gleich andere 
Renovierungen am Grab-
stein vorgenommen wer-
den, zum Beispiel bei den 

-

eine Vergoldung mit ech-

die Hinterbliebenen gerne 
zu Goldlacken, da sie bil-

Der Steinmetz sorgt für einen passe 

den Unterschied zwischen 

Gegensatz zu der ordentli-
chen Vergoldung, die bis zu 

 
Österreichische Topqualität
Auch bei Grabsteinen gilt, 

keine unangenehmen Über-

-
terreichische Natursteine 
haben eine sehr hohe Qua-

-

-
aus geringer als bei Steinen 

Unsere Kunden interessie-

Worin liegt der Unterschied 
zwischen einer See- und 

Verstorbenen in einer spe-
ziellen Urne, welche sich im 

-
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Steinmetzmeister Günter Leitner
Traditionelle Handwerkskunst

Im Reit 3, 3362 Öhling • Tel: 07472/66406 • Mobil: 0664/5049246 • www.steinmetz-leitner.at

Alle unsere Arbeiten sind Einzelstücke, 
die aus qualitativ hochwertigen Rohstoffen 
hergestellt werden.

Die exakte und fachmännische Verarbei-

tung nach den Regeln der traditionellen 
Steinmetzkunst ist uns besonders wichtig. 
Unsere Kunden erhalten ein widerstansfä-

higes und bodenständiges Stück Wert-

arbeit, zu 100 % von Hand gefertigt.

Unser Team berät Sie gerne 

bei Ihrem Vorhaben:

• Grabsteine & Inschriften
• Ornamente
• Küchenarbeitsplatten
• Türgewände
• Fensterbänke
• Brunnen
• Säulen u. v. m.

Individuelle 
Urnen bestattungen 

im Dunkelsteinerwald

Langfristige, würdevolle Grabstätte ohne 
Verpflichtungen für die Hinterbliebenen!

Termine für Führungen und Infos auf 
www.ruhewaldhohenegg.at

Persönliche Beratungs gespräche und 
Führungen können ebenso unter 

0664 969 73 41 vereinbart werden. 

Burg Hohenegg, 3386 Hafnerbach

nden Grabstein

von welchem aus die Urne 
dem Wasser übergeben 
wird, nach Ritualen der 
Seefahrt abgehalten.  Eine 

nach Kundenwunsch mit 
oder ohne Trauerfeier bzw. 

Friedhof. 

Besondere Rücksicht wird 
natürlich auf die Wünsche 
des Verstorbenen und der 
Hinterbliebenen genom-
men. Um einen würdigen 
und persönlichen Abschied 
zu ermöglichen.

Sicherheit am Friedhof
Steinmetze werden immer 
wieder auf Friedhöfe be-
stellt, um die Standsicher-
heit von Grabsteinen zu ge-
währleisten. Passanten und 
Besucher sollen schließlich 
keine Angst vor Steinschlä-
gen haben müssen. 

Wenn die Friedhofsverwal-
tung Sicherheitssorgen hat, 
werden diese an die Nut-

-
gegeben, welche sich dann 
an einen Steinmetz wen-
den. Der Steinmetz behebt 

dann die Mängel so, dass 
das Grabmal wieder den 
ÖNormen entspricht. Zum 
Beispiel wird der eigentliche 
Grabstein – auch Kernstück 
genannt – vom Grabsockel 
genommen, um sowohl in 
Kernstück als auch Sockel 
Bohrungen vorzunehmen. 

Dann werden Sockel und 
-

stahlstangen verbunden, 
damit das Grabmal wieder 
sicher steht. 
Eine schlaue, versteckte Si-
cherheitsmaßnahme, die 

-
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IHRE VORTEILE
 Idyllische Landschaft des Luftkurortes

 Komplett barrierefrei

 Selbstbestimmt leben – Unterstützung 
je nach Bedarf

 Gemeinschaftsräume 
& Freizeitangebote

 Hauseigene Küche

Familiär &Herzlich

IN JEDER LEBENSLAGE

FÜR SIE DA! 
URLAUB

PFLEGE

DAUERHAFTES
WOHNEN

Seniorenwohnhaus
Waldpension

Prof. Robert Vogel-Straße 1, 2840 Grimmenstein   |   02644/8551 – 0
waldpension@hilfsgemeinschaft.at   |   www.waldpension.at

Die Erlebnisausstellung fas-

Jahre Stoakogler – von der 
weltweiten Musikbühne zu-
rück zur Heimat“. 

Es wird auf übersichtlich ge-
stalteten Ausstellungswän-

Weise beschrieben.
 

 Bauernstube 
 (hier hat alles begonnen)

 Privatleben)

 (Filmerlebnis in 

– Die Stoanis im (Un-)Ruhe-
stand

Uhr, So+Mo Ruhetage

stoanihaus@almenland.at
www.stoanihaus.at
 Werbung

Erlebnisausstellung im 

AUGEN
 ZU!

Was sehen Sie, wenn Sie Ihre Augen schließen? 
Urlaubserinnerung, Wohlfühlmoment oder Kraftplatz?

Laden Sie Ihre Batterien wieder auf, steigern 

Sie Ihre Widerstandsfähigkeit und genießen 

Sie entspannende Momente. 

Nicht nur, bevor Sie weiterlesen. 
Am besten täglich.
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„So schnell vergeht die 
Zeit, die Tage werden wie-
der kürzer und wir stehen 
bereits im Herbst“, so kann 

ich mit der monatlichen 
Kommunion am Herz-Je-
su-Freitag unterwegs bin. 
Wir gehen „Allerheiligen“ 
entgegen und somit winkt 
bereits das Jahresende.

Dankbar blicke ich zurück, 
dass wir doch die Coro-
na-Pandemie mithilfe der 

für den Herbst schöpfen 
dürfen. Denn „solange wir 

sagt Viktor Frankl. Er ver-
trat die Meinung, dass 
der Mensch die Fähigkeit 
besitzt, sein Leben, auch 

gestalten. Das Leben ist 
gestaltbar. Neue Lebens-
möglichkeiten lassen sich 

möglich. 

Die Welt steht global vor 
riesigen Herausforderun-
gen. Gerade jetzt ist es es-

zu lenken, Körper, Geist 
und Seele. Was macht 
mich glücklich? Was hält 
mich gesund? Mein Bei-
trag für eine gute Welt 
kann nur über mein Vor-
leben geschehen: Innerer 
Frieden, Vergebung, ins-
pirierende Beziehungen, 

Bewegung sein. Es ist und 
war immer erstrebens-
wert, GUT mit sich und 
anderen Menschen umzu-
gehen. 

Ich denke hier an meinen 
ehrenamtlichen Einsatz 
im Hospizverein Scheibbs, 
in der Seniorenpastoral 
der Diözese St. Pölten so-
wie in unserer Pfarre und 
auch an die Begleitung 
unserer Enkelkinder. So 
kann jeder, solange dies 
gesundheitlich möglich ist, 
viel GUTES tun, denn „es 
geschieht nichts Gutes, 

verleiht uns einen neu-
en „Sinn im Leben“, auch 
wenn die herbstlichen 

fallen und unsere Jahre 
immer „schneller“ verge-
hen mögen.

Das Kirchenjahr neigt sich 
mit dem Fest „Allerheili-
gen“ dem Ende entgegen. 
An Allerheiligen werden 
wieder Erinnerungen 
wach. Wir denken an jene 
lieben Menschen, die uns 
in die Ewigkeit vorausge-
gangen sind. Es sind dies 
Menschen, die uns das 
Leben geschenkt und sol-
che, die unser Leben be-
reichert haben. 
 
An diesem Fest besuchen 
wir die Gräber und beten 
für unsere lieben Verstor-
benen. Bedenken wir da-
her die folgende Aussage: 
„Schenke mehr Blumen 
während des Lebens, auf 
den Gräbern sind sie ver-

Persönlich bin ich an den 
Gräbern, die ich besuche, 
sehr dankbar für die Be-
ziehung, für vertrauliche 
Gespräche, für das eine 
oder andere gute Wort, 
für die gemeinsame Zeit in 
den Begegnungen und ich 

Mag. Johannes Hoch-
holzer ist Vorstands-
mitglied der Senioren-
pastoral in der Diözese 
St. Pölten.

19
Neuer Sinn im Leben

Ein kurzer besinnlicher Gedanke von 
einem Fastenkalender

Stell dir vor, du hebst ihn auf. 
Er hat zwar schon ein paar kleine Risse und Falten,

doch du behältst ihn trotzdem,
denn er verliert niemals seinen Wert.

Genauso ist es beim Menschen.

worden bist,

du behältst deinen Wert.
Und der ist unbezahlbar.

Kein Mensch der Welt hat es verdient,
herablassend behandelt zu werden.

Jeder hat seinen Wert.
Vergiss das niemals. 

Bleib du selbst,

Du bist wertvoll, so wie du bist.“

Geliebte Menschen zu verab-
schieden bedeutet, Erinne-
rungen an vergangene Zeiten 
und gemeinsame Erlebnis-
se wach werden zu lassen. 

Vergänglichkeit des Lebens 
bewusst. Man denkt über das 
eigene Leben und den eige-
nen Tod nach. 

ben spüren, den Abschied 
begreifen“ erinnern wir von 
der LebenskreisQuelle an die 
Kostbarkeit des Lebens und 
verabschieden Verstorbene 

genau so: in dem wir die Ein-

Abschiednehmen lassen.

lität entsteht Lebensqualität. 

LebenskreisQuelle entsteht 
Qualität beim Abschiedneh-
men. 

www.lebenskreisquelle.at
3170 Hainfeld
Hauptstraße 45
0664/181 51 99 Werbung

Im Abschiednehmen 
das Leben ehren
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PROGRAMM - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

Zahlreiche Österreicher freuen sich darauf, wieder Kunst-, Kultur- und Reiseangebote in Anspruch nehmen zu können. Moser Reisen hat 
daher aufgrund der wiederum enormen Nachfrage den Großen Saal der Elbphilharmonie abermals exklusiv gemietet und es gescha  t, als 
einmaliges Konzerthighlight das Bruckner Orchester Linz und seinen Chefdirigenten Markus Poschner, zu engagieren.

Die Elbphilharmonie ist nicht nur architektonisch weltweit einzigartig - sie zählt zweifelsohne auch zu den besten und spektakulärsten Konzerthäusern 
auf dem Globus. Aufgrund der großen Nachfrage bleibt es hunderttausenden Interessenten verwehrt, dieses beachtliche Gebäude von innen zu se-
hen, geschweige denn an einer Vorstellung teilzunehmen.

Vor und nach der Veranstaltung haben Sie ausreichend Zeit, die Elbphilharmonie zu bestaunen und die einzigartige Architektur und das 
unverwechselbare Raumgefühl zu erleben sowie die schönsten Perspektiven auf den Hafen und die Stadt von der Aussichtsterrasse (Plaza) 
zu genießen.

Es werden verschiedene Reisevarianten angeboten: 
Flugreise (Linien  ug) / Bahnreise / Busreise. 

KULTURREISE REISETERMIN
11. - 14. DEZEMBER 2021

REISEPREIS
ab € 599,- pro Person 
im Doppelzimmer

EZ-Aufpreis: ab € 170,-

Konzerttermin: Sonntag, 12. Dezember 2021, Matinée

Programm: Anton Bruckner Sinfonie Nr. 4 in Es-Dur, WAB 104 
„Romantische“ (Fassung 1878/80)
Wolfgang A. Mozart Sinfonie Nr. 36 in C-Dur, KV 425 „Linzer“

Orchester: Bruckner Orchester Linz
Markus Poschner Dirigent

Bus zum Sonderpreis
für Hilfe im eigenen Land

REISEPROGRAMM JETZT ANFORDERN!

4 TAGE

Termine Flug 11. - 14.12.  / Bus 11. - 14.12. / Bahn 11. - 14.12.

Hotelkategorie 3* Hotel 4* Hotel 5*   Hotel 5* Luxus-
Hotel

inkl. Kartenkat. / Elbphilharmonie Kat. 5 Kat. 4 Kat. 3 Kat. 2 Kat. 1 Kat. 1
Kat. 1

Bus 599,- 629,- - - - - -

Flug Wien - - 1.019,- 1.049,- 1.099,- 1.219,- 1.449,-

Bahn, Sonderzug ab Linz, Wien, St. Pölten, Passau 919,- 949,- 1.029,- 1.059,- 1.109,- - -

Einbettzimmer Aufpreis 170,- 170,- 280,- 280,- 280,- 380,- 590,-

Servicepauschale pro Person: € 19,-

Sitzreihen in den einzelnen Kategorien werden nach Buchungseingang vergeben! Hotelbezug am 1. Tag ab 15:00 Uhr; Check out letzter Tag 11.00/12.00 Uhr

Zusatzinfos: 
Flüge ab/bis Linz, ab/bis Graz und teilw. ab/bis Salzburg mit Umstieg; Exklusiver Sonderzug (Tagfahrt), Mindestteilnehmerzahl: 310 Personen; ansonsten reguläre Bahnfahrt mit 1x Umstieg in Nürnberg
Bus- und Bahnanreise ohne Reiseleitung jedoch Assistenz bei Ankunft und Abreise; Mindestteilnehmerzahl bei Busvarianten: 45 Personen

Freizeittipp: Musicals wie Disneys DER KÖNIG DER LÖWEN und DIE EISKÖNIGIN oder TINA 
Mit folgendem Link können Sie ganz einfach Ihr Ticket bestellen: www.stage-entertainment.de/

Eigene Reisegruppe: Ab einer Gruppengröße von 20 Personen erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot mit Ihrem gewünschten Besichtigungsprogramm.

Best-
plätze!

Sie wohnen direkt in der Elbphilharmonie
THE WESTIN Hamburg (Premium Panorama Zimmer)

und sitzen beim Konzert auf den besten Plätzen

HAMBURGER 
ELBPHILHARMONIE
MIT DABEI SISSI UND DR. ERWIN PRÖLL
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HAMBURGER
ELBPHILHARMONIE

mit dem Bruckner Orchester Linz 
Reisetermin: 11. - 14. Dezember 2021
Reisepreis: ab € 599,- im Doppelzimmer

EZ-Aufpreis: ab € 170,-

LANDESREISEN 2021/2022 
MIT NÖS SENIOREN 

Landes-Fernreise 2022 
USBEKISTAN

Jahrtausende alte Geschichte 
entlang der Seidenstraße

Reisetermin NEU: September 2022
Richtpreis: ab € 1.749,- im Doppelzimmer

PROGRAMM - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

Landesreise 2022 
SIZILIEN

Größte Insel im Mittelmeer
Reisetermin:

Ende April bis Anfang Juni 2022
Jeweils 8 Tage/7 Nächte 
Bezirksweise Termine

Reisepreis in Ausarbeitung

Landes-Wanderreise 2022 

ZYPERN
Reisetermin: 21. - 28. April 2022

Reisepreis: ab € 1.245,- im Doppelzimmer
Einzelzimmer-Aufpreis: € 129,-

Aufpreis Meerblick: € 95,-

Jetzt kostenlosen Reisevortrag vereinbaren!

Reiseprogramme jetzt anfragen!

Die Elbphilharmonie ist nicht nur architektonisch weltweit einzigartig - sie zählt zweifelsohne auch zu den besten und spektakulärsten Konzerthäusern 
auf dem Globus. Aufgrund der großen Nachfrage bleibt es hunderttausenden Interessenten verwehrt, dieses beachtliche Gebäude von innen zu 
sehen, geschweige denn an einer Vorstellung teilzunehmen.

Konzerttermin:  Sonntag, 12. Dezember 2021, Matinée 
Programm:  Anton Bruckner Sinfonie Nr. 4 in Es-Dur, WAB 104 „Romantische“ (Fassung 1878/80)
 Wolfgang A. Mozart Sinfonie Nr. 36 in C-Dur, KV 425 „Linzer“
Orchester:  Bruckner Orchester Linz
 Markus Poschner Dirigent

Vor und nach der Veranstaltung haben Sie ausreichend Zeit, die Elbphilharmonie zu bestaunen und die einzigartige Architektur und das unverwech-
selbare Raumgefühl zu erleben sowie die schönsten Perspektiven auf den Hafen und die Stadt von der Aussichtsterrasse (Plaza) zu genießen.
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Georges Desrues/Erich Bernard

Styria Verlag, ca. 192 Seiten
ISBN 978-3-222-13668-9
Preis: € 28 

Zu beziehen auch bei: 
books4kids@more
Bahnstraße 20, 2230 Gänserndorf, 

Tel.: 0664/12 11 536, Preis: € 28, 
Versandspesen € 2,70

Wer sich zum ersten Mal in Triest auf der weiträumigen Pi-
azza dell’ Unità d’Italia umschaut, könnte leicht einen fal-
schen Eindruck bekommen. Mit seinen Palästen, den über-

mondänem Flair. Doch abseits der Piazza ist die Realität 
eine völlig andere.

-

morbiden Charme verlangt Zeit, will erforscht, verstanden, 
durchschaut werden. Die Besucherin darin zu begleiten ist 

die historischen Orte und ihre zum Teil dunkle, in vielen Fäl-
len noch aufzuarbeitende Vergangenheit gleichermaßen 
wie das spannende architektonische Erbe der Stadt. Aber 

-

Bazar
Sie haben als Mitglied bei 
NÖs Senioren 1x im Jahr 

Kleinanzeige in „endlich 
FREI-ZEIT“ zu schalten. 

-
geben! Ausschließlich nur 
mehr per e-mail: michael.

schreiben.

schon im Voraus planen!Al-
te 8mm Filme, Videos, Dias 
usw. als Geschenk preis-
wert auf DVD, Filmpro-

0664/3433229.
Sammler sucht Old/

-
rad (Puch, BMW, Vespa, 
Maxi, etc.) und Auto (Opel, 
Mercedes etc.). Telefon: 
0664/4926290 oder Mail: 

rum an Senioren/Studen-
ten 2-Zimmerwohnung, 50 

qm, teilmöbliert, monatl. 
Miete 520 Euro/kalt. Tel.: 
0676/477 3991.

Suche: -
-

nika), schon in etwas fort-

70 Jahre). Wir sind beide 

suchen als Ergänzung eine 
Gitarrespielerin/einen Gi-
tarrespieler. Die Gitarre soll 

auch als Melodie-Instru-
ment mit Solo-Einlagen zum 
Einsatz kommen. Außerdem 
wäre es schön, wenn „die“ 
oder „der“ singen kann. Un-

Volksmusik, aber wir erwei-
tern auch um „moderne 
Volksmusik“ und Blues, Tele-
fon: 0650/829 0759, Robert 
Fritz.

Vermiete -
schoßwohnung (privat), 
ca. 70 qm, teilmöbliert, 
Gartenbenützung, Fer-

322 6616.

So kann die Gabe von loka-
-

-

-
-

-

-

-

-

-

-

-

-

Ablauf der Behandlung
-
-
-

-

-

-
-

DDr. Peter Prandl
FA für Mund – 
und Kiefer- und 
Gesichtschirur-
gie, Master of 

Dental Science Implantologie
37
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nicht oder verdrängt das Thema. Da 
sich Hörprobleme schleichend ent-
wickeln, werden die Schwierigkeiten 
beim Verstehen lange ignoriert. Das 
schadet dem Gehör zusätzlich. Je frü-
her Hörgeräte zum Einsatz kommen, 
desto besser können die Probleme 
kompensiert werden. 

Jede Menge Vorteile 
Eine Skepsis gegenüber Hörgeräten ist 
völlig unbegründet. Moderne Modelle 
sind einfach zu handhaben, angenehm 
zu tragen und für andere Personen 
kaum sichtbar. Sie sorgen nicht nur für 
besseres Hören und Verstehen, son-

einrichtung fürs Handy. Besseres Ver-
stehen beim Telefonieren ist damit 

werden. 

Kostenlos probieren
Die Hörexpert:innen von Hansaton la-
den Interessierte ein, moderne Hörge-
räte kostenlos Probe zu tragen. 

Terminvereinbarung unter 

oder auf hansaton.at

 Werbung

Neue Hörgeräte bieten nicht nur hervorragenden Klang 

Besser hören 
ist jetzt ganz einfach

Das gehört gefeiert!
Hansaton ist 60 Jahre

Seit 1961 versorgen wir Menschen mit gut angepassten Hörlösungen, 
um ihnen ein Leben ohne Einschränkungen zu ermöglichen. 
Feiern Sie mit uns dieses Jubiläum und nutzen Sie die tollen Rabatte 
und Angebote aus dem neuen Gutscheinheft.

So viel Freude machen 60 Jahre Hansaton: Sparen Sie mit
den Gutscheinen beim Kauf neuer Hörsysteme, erhalten 
Sie Rabatte für innovatives Zubehör oder maßgefertigten 
Gehörschutz und vieles mehr. Solange der Vorrat reicht. 

Holen Sie 
sich Ihr persönliches

Jubiläumsgutscheinheft!

0800 880 888  ·  hansaton.at

Be
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Mit dem Audi e-tron Sportback, dem Audi e-tron GT und dem Audi 
Q4 e-tron baut Audi seine Flotte an Elektrofahrzeugen weiter 
aus und bietet damit für jeden Kunden die passende moderne 
Mobilität. Informieren Sie sich bei uns über die Lademöglich-
keiten und Reichweite der Audi e-tron Modelle. 

Wir freuen uns auf Sie.

Stromverbrauch in kWh/100 km e-tron Sportback: 24,0–20,9 kWh/100 km, Q4 e-tron: 
18,2–15,8 kWh/100 km, e-tron GT: 19,6–18,8 kWh/100 km. CO₂-Emissionen kombiniert 
in g/km: 0. Angaben zu den Kraftstoff-/Stromverbrauchen und CO₂-Emissionen bei 
Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs. Stand 
09/2021. Symbolfoto.

Antrieb: Zukunft
Die neuen Audi e-tron Modelle.

Dr. Thomas Schwingenschlögl 
aus Wr. Neudorf ist Facharzt für 

Innere Medizin und 
Rheumatologie.

-
-
-

-

-
 

-
-
-

-

-
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6 GESUNDHEIT & VORSORGEG SU & O SO G

Betreutes Wohnen für die Generation
 ab 60+, aber kein Pflegeheim

„Betreutes Wohnen“
Geförderte 2 Zimmer-Wohnungen bzw. rund 56 m² Wohnnutzfläche; 
Balkon, Pkw-Abstellplatz, Aufzug, Solaranlage,
Arzt im Haus, uvw.
monatliche Kosten ab € 548,09 
inkl. Betriebskosten,
HWB RK 27,30, SK 28,70, fGEE 0,70

Auskunft: Rudolf Kochesser, MA
Telefon +43 2635 64756 33 . E-Mail rudolf.kochesser@sgn.at

www.sgn.at

2803 Schwarzenbach, Platz 291
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BOTANISCHER NAME: 

Symphytum offi  cinale
HERKUNFT: 

Kleinasien
STANDORT: 

sonniger bis halbschattiger 
Standort
PFLEGEHINWEISE: 

Bedarf keiner besonderen 
Pfl ege.

Der Beinwell kommt in der 
Natur vor allem an Bachufern 
und auf nährstoff reichen Wie-
sen vor. Das hübsche Rau-
blattgewächs kann an opti-
malen Standorten eine Höhe 
von bis zu 1,5 Meter errei-
chen, seine glockenförmigen Blüten blühen von Mai bis Oktober. Bereits seit mehreren 
Jahrtausenden weiß man um die Heilkräfte des Krautes, heute gehört es zu den wich-
tigsten Arzneipfl anzen. Salben oder Umschläge aus Extrakten der Wurzel können Schmer-
zen lindern und zur Wundheilung beitragen, beispielsweise bei typischen Sportverlet-
zungen wie einer Prellung oder Zerrung.  bss/DEIKE

BEINWELL

      

BOTANISCHER NAME: 
Etlingera elatior

HERKUNFT: 
Südostasien

STANDORT: 
sonniger bis halbschattiger 

Standort

PFLEGEHINWEISE: 
Regelmäßig gießen, 

konstante Bodenfeuchte, 

aber Staunässe vermeiden; 

gelegentlich mit kalkarmem 

Wasser besprühen.

Der auch Porzellanrose ge-

nannte Fackelingwer kommt 

mit majestätisch anmuten-

den, roten bis rosafarbenen Blüten daher und ist deshalb eine beliebte Zierpflanze. Die 

immergrüne Staude benötigt allerdings tropische Temperaturen, um sich wohlzufüh-

len – mindestens 18 Grad Celsius im Winter. Deshalb sollte sie hierzulande nur in be-

heizte Wintergärten oder Zimmer mit hoher Luftfeuchtigkeit gestellt werden. Sowohl 

die Blüten als auch die Blätter und Früchte des Gewächses sind essbar und in dessen 

Heimat fester Bestandteil von Gerichten und Gewürzen.  bss/DEIKE

FACKELINGWER

Informationen von Mo.-Fr. von 

9-17 Uhr unter 02646/8391-702  

E-Mail: seniorenpension@aon.at 

     

www.seniorenpension.at 

Unsere Leistungen



9VORSORGE
Kann ich von meinen Eltern zu 
deren Lebzeiten Geld fordern?

 

Viele glauben, dass sie von ihren 
Eltern zu deren Lebzeiten bereits 

-
dern können. Insbesondere wenn 
das Haus oder die Wohnung von 
den Eltern einem Kind übertragen 

Rechtlich nicht durchsetzbar
-

wenn einem der Kinder das Haus 
oder die Wohnung der Eltern (was 

Vermögenswert darstellt) überge-
ben wird, können die anderen Kin-
der zu Lebzeiten der Eltern keine Hi-
nauszahlung vom Wert des Hauses 

-

-
-

-

 

von den Eltern zu deren Lebzeiten 

-
-

-

werden. 

Lebzeiten der Eltern an deren Kin-
-

-

von den Eltern bezahlt wurden. Die-
-

-
-

Dr. Michael Billeth ist Notar 
am Rathausplatz in  
St. Pölten.

Vorsorgebuch 
„Alles geregelt“

„100 Medika-
mente im Test“

Unfall, Krankheit oder Begleiterscheinungen 
des Alterns können dazu führen, dass man im 
wahrsten Sinn des Wortes die Kontrolle über 

-

Nicht alles ist geregelt

das Ausmaß medizinischer Behandlungen 
oder die Gestaltung des eigenen Begräbnis-

Das Buch „Alles geregelt“ im A4-Format ist 

Damit können sie ihren Angehörigen zusätz-

-

-
-
-

noch nicht, dass die Anwendung grundsätzlich 

-

-

„100 Me-
dikamente im Test“

-

-

-

-

-

Beide Titel erhältlich bei
books4kids&more
Bahnstraße 20 - 2230 Gänserndorf.
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-

Gaweinstal: Honig als Dankeschön OG Ziersdorf urlaubt in Tirol

-

-

-

OG Raglitz beim Radwandertag

Grillfest der OG Seibersdorf



3LINEDANCE & KINOTAGGEG
Es gibt sie wieder:
KINO-TAGE für Senioren

KLAMMER – „CHASING THE LINE“
Regisseur Andreas Schmid gelingt ein packender 

-

 

Wieder können wir einen ganz aktuellen Film über 
einen großen Sportler Österreichs bieten: In Erinne-
rung an den spektakulärsten Erfolg von Franz Klammer 

Schisport und die menschlichen Zwischentöne gedreht.  
Durch die Unterstützung des „Cinema Paradiso“ und 
der NÖN können 
wir eine Kinowo-
che mit Sonder-
preis anbieten.
Bestellungen:

 

oder  
cornelia.herbst@
noe-senioren.at

in Baden 
-

LINE-DANCE für einen 
guten Zweck

Eine Einladung an alle Tanzgruppen, die 
gerne „Linedance“ machen: Alexander Go-
ebel spendet den Song „Der nackte Wahn-
sinn 4.0“ den Freiwilligen Feuerwehren. 
Wir trafen Goebel in seinem Stdio zum Interview: 
„Stellvertretend für alle HelferInnen und ErsthelferIn-

-
ses für den Song um Ihre geschätzte Spende!“, so der 
Entertainer
So einfach geht es: den Song von seiner Homepage 
herunterladen, ebenso die Anleitung mit den passen-

Homepage www.digitale-zuversicht.at
So stellt es sich der bekannte Sänger vor: „Es soll allen 

-

Diese Spende leite ich an die Freiwilligen Feierwehren 
weiter.“
Warum für die Feuerwehr?

-

daher keine Einnahmen für Ausrüstungen, Sicherheits-
kleidung und verlässliche Fahrzeuge.
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Nach langem Lockdown erfreuten sich 26 TN der OG Sierndorf 
an Ihrer ersten Ausfahrt. Es war eine 5 Tagesfahrt nach Tirol. 
Die Städte Kufstein, Schwarz und Innsbruck wurden besucht 
und durch kundige Reiseführung das Geschichtliche darge-
bracht. Auch das Kühtai und Ötztal wurde bereist.

OG Zistersdorf im Waldviertel

groß. Gemütlicher Ausklang beim Heurigen.

-
-

auch eifrig getanzt.

-

-
nen wunderschönen Tag.

-

in Hadres organisiert. Leider konnte er wegen eines Herzinfark-
tes an dieser Reise nicht teilnehmen. Seine 60 Sen. schickten 

Steyersberger Schwaig.
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Die Leobendorfer Sen. machten eine 5tägige Reise ins Ennstal. 

-

OG Stronsdorf urlaubt in Kärnten

-

Sieghartskirchen: Urlaubsfahrt

-

-

-
-
- -

OG Leobendorf urlaubt im Ennstal

-

-

Seniorenmesse in Leitzersdorf

Fahnensegnung in OG Zöbern
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-

-
-
-

-
-

-
-

-

-

-

-

-
-

-

-

-

Zu beziehen über
books4kids&more
Bahnstraße 20 
2230 Gänserndorf

KONSUMENT-Buch: „Das 
Lexikon für die digitale Welt“

-
-

-
-

-

-
-

-

„Erben ohne Streit“ 

Zu beziehen über
books4kids&more
Bahnstraße 20 

Für klare Verhältnisse sorgen: 
„Erben ohne Streit“ 

VKI-Titel „Pension. Was nun?“
geht in den Ruhestand

-

Spannende Reisen oder 
Einschränkungen?

-
-

-

Welche Chancen tun sich
in der Pension auf?

-

-
-
-

„Pension. Was nun?“ 

Zu beziehen über
books4kids&more
Bahnstraße 20 
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-

-

Senioren-Heuriger in Moosbrunn

-

Seniorentag in OG Breitenau

-

-
-



Die Fahrt mit der längsten 
Schmalspurbahn Öster-
reichs ist zu jeder Jahres-
zeit ein Erlebnis und ge-
rade im Advent sind die 
Ausblicke auf die Schön-

besonders eindrucksvoll. 
Von der niederösterreichi-
schen Landeshauptstadt 
St. Pölten geht es durch 
das malerische Dirndtal 
ins schöne Mariazeller-
land.

Die modernen Himmel-
streppengarnituren laden 
zur entspannten Fahrt ein, 
während der Familiener-
lebniszug Ötscherbär und 
der Nostalgie-Dampfzug 

wie anno dazumal bieten. 
Atemberaubende Ausbli-

auf Schiene – das bieten 
die Panoramawagen. In 
der Vorweihnachtszeit ist 
die Mariazellerbahn auch 
die ideale Zubringerin zum 

-

Das Adventprogramm 
der Mariazellerbahn 2021 
lockt darüber hinaus mit 
zahlreichen Highlights:

Der Familienerlebniszug 
Ötscherbär ist an allen 

-

und 4. Dezember reisen 

am 11. und 18. Dezember 
-

An Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen ab 20. Novem-
ber
Panoramawagen durch 

regionale Ad-
vent-Schmankerl -

Für die Nostalgiefans ist 
die imposante 
Mh.6 am 21. und 28. No-

12. und 19. Dezember mit 

unterwegs.

Der beliebte Adventmarkt 
im Betriebszentrum Lau-
benbachmühle

Ein Sonderzug macht sich 
am 12. Dezember früh-

zur 
Mariazeller Rorate. Die 
heilige Messe in der Ba-

Am 24. Dezember fährt 
das Christkind mit der 
Himmelstreppe

bis Laubenbachmühle und 
hat das Friedenslicht so-

www.mariazellerbahn.at

Advent auf der Mariazellerbahn

Kontakt 

-
nen Infocenter

990-1000

M: info@niederoester-
reichbahnen.at
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-
-

Handykurs in OG Trautmannsdorf

- -

-

-

-
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7 speisen um 43,60 euro
Dahoam in Niederösterreich

gratiskatalog 
anfordern!

Hilfswerk 
Menüservice

Ihr Restaurant zuhause

Herzlich 
willkommen

Sy
m

bo
lb

ild

Hilfswerk Menüservice
Ihr Restaurant zuhause

regionalen Schmankerl mit regionalen Zutaten

„Guten Appetit!“

www.noe.hilfswerk.at

BESTELLUNG UNTER 02742/90 4 90

herbstzeit = gansl-zeit

Gänsekeule

Best.-Nr. HH412

Was kann man einem Men-
schen Schöneres schenken 
als ein Stück seiner Zeit? Im 
Hilfswerk Niederösterreich 
gibt es viele Frauen und Män-
ner, die regelmäßig ihre Zeit 
dem guten Zweck widmen: 
Ehrenamtliche Besucher/
innen bringen Freude in Se-
niorenhaushalte, Freiwillige 
liefern Essen auf Rädern aus, 
Mitglieder der HILFSWERK-

-
paraturen. Sie setzen sich 
großzügig ein, ohne eine Ge-
genleistung zu erwarten. 

-
jährige Hilfswerkerin unter-
stützt nicht nur bei Essen auf 
Rädern, sondern ist eine ganz 
besonders engagierte Besu-
cherin. Der Besuchsdienst 

ist das größte ehrenamtliche 

Ehrenamtliche Mitarbeiter/
innen besuchen – völlig kos-
tenlos - einsame, ältere Men-
schen und schenken ein paar 
Stunden ihrer Zeit. Sie spielen 

Karten, gehen spazieren, le-
sen vor, plaudern oder sind 
„einfach da“. Für Jung und Alt 
sind die gemeinsamen Stun-
den eine große Bereicherung 
und interessante Erfahrung 
– und können auch eine Ent-

Schenken Sie Zeit und Freude! 

-
hörige bedeuten.

Möchten auch Sie sich eh-
renamtlich engagieren? Das 
Hilfswerk Niederösterreich 
sucht laufend Menschen, 
die Freude und Zeit schen-
ken wollen. Die Ehrenamt-
lichen werden eingeschult 
und begleitet, sind unfall- 

und können sich bei regel-
-

gen im Team austauschen.

Wir freuen uns auf Sie! In-
formieren Sie sich unter 
www.noe.hi lfswerk.at 
oder melden Sie sich unter 
ehrenamt@noe.hilfswerk.
at oder unter der Nummer 
05 9249. Werbung

Beim Hilfswerk Niederösterreich gibt es viele Möglichkeiten sich ehrenamtlich zu engagieren. 
Es werden laufend Ehrenamtliche gesucht: Melden Sie sich jetzt!

Hi
lfs

w
er
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de
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er

re
ich



Eiserne Hochzeit
PFEIFFER Josef u. Rosa, Ziersdorf 
SCHRAMEL Josef u. Elfriede, Velm-Götzendorf
WALTNER Johann u. Maria, Kirchberg 
am Wagram 

Diamantene Hochzeit
ADLER Josef u. Ingrid, Gaweinstal
BURCHHART Rudolf u. Hedwig, Michelhausen

HAGER Josef u. Elfriede, Niederleis
HAMMER Leopold u. Sieglinde, Guntersdorf 
HEINRICH Anton u. Franziska, 
Winzendorf-Muthmannsdorf 
JEDLICKA Ing. Leo u. Ingrid, Wöllersdorf-
Steinbrückl

KOHLHEIMER Franz u. Maria, Stronsdorf 
KOSAK Franz u. Erika, Lassee-Schönfeld
MEYER Willibald u. Elfriede, Leitzersdorf 
TROJAN Erwin u. Maria, Leobendorf 
WALLNER Johann u. Elfriede, 
Winzendorf-Muthmannsdorf

Goldene Hochzeit
FIDLER Josef u. Gertraud, Gaweinstal
FRÜHWIRTH Michael u. Helene, 
Winzendorf-Muthmannsdorf 
GNEIST Herbert u. Elke, Winzendorf-
Muthmannsdorf
IMNITZER Hugo u. Maria, Hohe Wand
KANTNER Rudolf u. Albine, Wildendürnbach
KILLINGER Franz u. Josefa, Groß-Schweinbarth
KLONER Leopold u. Maria, Kirchberg 
am Wagram 
KOLLENHOFER Franz u. Hermine, Kirchschlag 
/Bucklige Welt

Mühlbach
RAUSCHER Franz u. Veronika, Michelhausen
SIGMUND Josef u. Anna, Leobendorf 

Michelhausen
STICH Karl u. Hedwig, Leobendorf 
STUDENY Josef u. Elisabeth, Drasenhofen
UNGERHOFER  Josef u. Margit, 
Natschbach-Loipersbach

70. Geburtstag 
AIGNER Elisabeth, Stockerau
BAUER Ingrid, Gnadendorf
BAUER Johanna, Hausleiten
BAUER Maria, Gaweinstal
BAYER Erwin, Feuersbrunn
BERGER Helene, Poysdorf

BOCK Maria, Pulkau
BÖCK Johann, Asparn an der Zaya
BRESOLLY Elisabeth, Wienerwald-Sulz
BRÜCKL Helga, Gaweinstal
BRUCKNER Edwin, Spannberg
BRUCKNER Elisabeth, Mödling
BRUNNER Edith, Pulkau
BRUNNER Erich, Haugsdorf
BUSCH Alois, Pulkau
DEIMEL Hermine, Michelhausen
ECKHARDT Monika, Deutsch-Wagram

FEISTRITZER Irmgard, Bernhardsthal

Harmannsdorf-Rückersdorf
GEBHART Annemarie, Velm-Götzendorf
GLANZ Rosa, Aspang
GRATZL Adolf, Leobendorf
GRILL Gerhard, Gumpoldskirchen

GRUNER Marianne, Ravelsbach

HAUSER Liane, Zwentendorf an der Donau
HEINTSCHEL Eduard, Traiskirchen
HOCHHAUSER Johanna, Bad Fischau-Brunn
HÖFFKEN Hedwig, Zellerndorf
HUGL Katharina, Gaweinstal
KAIBLINGER Leopold, Michelhausen
KAMHUBER Maria, Zellerndorf
KATTINGER Annemarie, Wiesmath
KAUPIL Karl, Palterndorf
KOHLRAUSCH Rosa, Kirchberg am Wagram
KORZINOWSKY Hannelore, Ziersdorf
KRANZL Leopold, Hardegg
LORENZ Hannes, Korneuburg

MAYERHOFER Susanne, Mödling
MEHOFER Johann, Ziersdorf
NAGL Karl, Zöbern
NOVAK Friedrich, Gaweinstal
ÖSTERREICHER Rosina, Wilfersdorf
PFEIFER Herta, Guntersdorf
PFNEISZL Maria-Anna, Baden
PRIBITZER Rosa, Altlichtenwarth
PRIESCHING Anton, Würmla
PUHR Leopoldine, Obermarkersdorf

der Buckligen Welt
RABL Edeltraud, Petronell-Carnuntum
RAITH Maria, Hollabrunn
RAKOSCH Leopold, Neusiedl an der Zaya
RANOSZ Helene, Obersulz-Nexing
RAUSCHER Herta, Poysdorf
REIDINGER Maria, Großharras-Diepolz

RIEDER Barbara, Staatz
SCHAIDER Johann, Schwechat
SCHINNERL Hermine, Altlichtenwarth
SCHMID Johann, Hollabrunn

SCHMID Leopoldine, Heldenberg
SCHÖN Friedrich, Breitenau
SCHRAML Adelheid, Obritz-Hadres
SCHUH Maria, Bad Schönau

SISCHKA Dolores, Harmannsdorf-Rückersdorf

STANGL Franz, Kirchberg am Wechsel
STRACK Erwin, Deutsch Brodersdorf
SZUCHANEK Margarete, St. Andrä-Wördern
TISCH Margarete, Kirchberg am Wechsel
TRAPL Anna, Trautmannsdorf an der Leitha
VOCK Johann, Jedenspeigen
WAGNER Maria, Hollenthon
WALLERER Angela, Feuersbrunn
WEDL Anna, Bromberg
ZEHETNER Friedrich, Wullersdorf
ZEMAN Petronella, Hennersdorf
ZUSER Maria, Warth

75. Geburtstag
BALZER Alois, Herrnbaumgarten
BAUER Elfriede, Großebersdorf
BEER Leopoldine, Seefeld-Kadolz
BERGER Anna, Hohenau an der March
BESENBÖCK Maria, Obritz-Hadres

BUCSICS Marianne, Wolkersdorf
DELTL Johann, Hohenruppersdorf

DINTERER Renate, Feuersbrunn
DOPLER Josef, Gschaidt
DWORAK Leopold, Sierndorf
EDHOFER Eduard Dr., Michelhausen
FASTENBERGER Johann, Leobersdorf
FISCHER Maria, Wullersdorf
FÜHRINGER Maria, Schwarzenbach
FÜRNKRANZ Georg, Seefeld-Kadolz
GERM Ulrike, Kirchberg am Wagram
GLASER Otmar, Gumpoldskirchen
GÖDEL Eva Maria, Deutsch Brodersdorf
GRAF Franz, Pulkau

GSCHIEGL Hans, Baden
HACKL Karoline, Leobendorf
HAGEL Ingo, Traiskirchen
HAGENHOFER Annemarie, Breitenfurt
HALTSCHUSTER Franz, Berg
HIERSCHE Fritz, Seibersdorf
HINTERMAYR Irene, Pulkau
HOFSTÖTTER Karl HR Mag., 
Mannersdorf

HRDLICKA Johanna, Stockerau
HUMMEL Veronika, Fallbach
HÜTTL Gertraud, Pulkau

JAN Drahomira, Hainburg a.d. Donau

KANDLER Herbert, Niederhollabrunn

KOHLBERGER Wilhelm Vzlt., Hainburg 
a.d. Donau
KÖNIGSHOFER Monika, Würmla
KOVACSICS Gisela, Eckartsau

Muthmannsdorf
KREUZINGER Franz DI, Mistelbach
KULHAVY Manfred Mag., Poysdorf
MAYER Eleonore, Leobendorf

MOORMANN Elisabeth, Stockerau

MURTENTHALER Rotraud, Grillenberg
NEUMANN Johann, Miesenbach
ORLIK Maria, Baden
PAAR Hermann, Biedermannsdorf
PASCHKES Leopoldine, St. Andrä-Wördern
RATTNER Anton, Puchberg am Schneeberg

RICHTER Maria, Tulbing
RIECHOF Renate, Biedermannsdorf
SCHEICKL Herbert, Traiskirchen
SCHICHA Erich, Haugsdorf
SCHIEK Eva, Gloggnitz

SCHMIDT Ingeborg, Perchtoldsdorf
SCHORN Anton Ing., Gramatneusiedl
SCHWARZL Helmut, Wetzelsdorf
SEIDENGLANZ Konrad, Ladendorf
SPANISCHBERGER Gerhilde, Drösing - 
Waltersdorf
STADLMANN Johanna VBgm. a.D., 

STANZER Johann, Leobendorf
STEBEL Helga, Atzenbrugg-Trasdorf
STEINBATZ Josef, Seebarn-Grafenwörth-
St. Johann
STOKLAS Helmut, Eckartsau
STROBL Theresia, Großrußbach

THILL Karl, Wetzelsdorf
WALDHAUSER Marie, Feuersbrunn
WEIDINGER Josef, Sollenau-Theresienfeld
WEISS Wilhelm, Mödling
WETTER Karoline, Hohenau an der March
WINTNER Hildegard, Breitenfurt bei Wien

ZWINZ Franz, Puchberg am Schneeberg
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80. Geburtstag
AUERBÖCK Hans HR Ing., Aspang
BEISTEINER Heinrich, Kirchschlag in 
der Buckligen Welt
BERGHOFER Irmgard, Hagenbrunn
BERTHOLD Josef, Großrußbach
BOKOR Irma, Bisamberg
BSCHORR Georg, Atzenbrugg-Trasdorf
DACHAUER Leopold, Wolkersdorf
DONNERBAUER Hildegard, Hardegg
DVORAK Johanna RgR, Hollabrunn
EDLINGER Antonia, Großriedenthal
EHRENHÖFER Franz, Feistritz am Wechsel
EHRLICH Werner, Kritzendorf
FINK Franz, Brunn am Gebirge
FREILER Robert, Lichtenegg
FUCHS Gertraud, Retz
FUCHS Karin, Gumpoldskirchen

GEURTZ Johanna, Traiskirchen

GREDLER Veronika, Brunn am Gebirge
GRUND Margarete, Winzendorf-
Muthmannsdorf
GURNHOFER Martha Anna, Traiskirchen
GUTSCHER Leopoldine, Atzenbrugg-Trasdorf

HALBEMER Ernst, Grabern

HAMMER Sieglinde, Guntersdorf
HAMMERL Maria, Hochwolkersdorf
HASLINGER Leopoldine, Rußbach
HERWIG Erich, Wienerwald-Sulz
HIPFINGER Theresia, Großkrut
HOFBAUER-SCHMIDT Peter, 
Hohenwarth-Mühlbach a.M.
HOFFMANN Karl, Königsbrunn am Wagram
HOLZGETHAN Maria, Hochneukirchen
HÖLZL Hedwig, Gaubitsch
HUBER Heide, Scheiblingkirchen-Thernberg
ISER Edith, Deutsch-Wagram
JÄGERSBERGER Helga, Puchberg am 
Schneeberg

JELINEK Friederike, Münchendorf
JUNG Ingrid, Münchendorf
KERBL Ilse, Puchberg am Schneeberg
KERNBICHLER Johann, Tribuswinkel
KÖPLER Ingrid, Enzersfeld-Königsbrunn
KRAL Manfred, Kirchberg am Wechsel
KREUZIGER Hans, Hohe Wand
KUTHAN Herbert Mag., Mödling
LEITNER Heinz, Retz
LEMBACHER Karl, Maissau
LEUTHNER Hilda, Kirchberg am Wagram
LINDNER Peter, Obritz-Hadres
LISCHKAR Traude, Maria Enzersdorf
LOKK Herbert, Wilfersdorf
LUTZ Franz, Trautmannsdorf an der Leitha
MANDL Gertraud, Katzelsdorf-Mistelbach
MARQUARDT Hermann, Leitzersdorf
MATZINGER Johann, Wienerwald-Sulz
MAURER Kurt, Maissau
MEISEL Hedwig, Maria Enzersdorf
MIKESKA Gertrude, Schwechat
MOSER Roland GstlR, Absdorf
MÜLLER Erich, Deutsch Brodersdorf
MUTH Eleonora, Hollabrunn
NEINTEUFEL Karl, Schwechat
NOWAK Helga, Himberg
OTT Christa, Eckartsau
PALECEK Hermine, Ebergassing-
Wienerherberg
PFAFFL Leopoldine, Wolkersdorf

PIRIBAUER Helga, Breitenau
PODHORSKY Susanna, Deutsch-Wagram

POLSTERER Hermine, Feuersbrunn
RICHTER Hans Jürgen, Perchtoldsdorf
RIEDER Leopold, Staatz
RIEDMÜLLER Adolf, Hohenruppersdorf
RIEDMÜLLER Hermann, Hohenruppersdorf
SCHÄFER Peter, Kritzendorf
SCHERZER Johann, Wilfersdorf
SCHERZER Theresia, Wilfersdorf
SCHISCHITZA Helga, Traiskirchen
SCHMID Cäcilia, Warth
SCHMID Helmut, Hainburg a.d. Donau
SCHNEIDER Herbert, Kirchberg am Wagram

SCHUBERT Gertrude, Neuaigen

SCHWER Franziska, Kirchschlag in der 
Buckligen Welt
SÖLLNER Anton, Fels-Gösing
STADLBACHER Hugo, Auersthal
STEININGER Anna, Ernstbrunn

STRASSNER Leopoldine, Katzelsdorf-Eichbüchl
SULZGRUBER Friedgard, 

TRENKER Theresia, Hochneukirchen
ULM Hannelore, Hagenbrunn
VERHOUNIG Elisabeth, Hinterbrühl
VILIM Maria, Hollabrunn
VOLLNHOFER Anna, Wiesmath
WANZENBÖCK Liana Mag., Traiskirchen
WELZL Gerda, Moosbrunn
ZINNIEL Heidelinde, Heldenberg

85. Geburtstag
ANTRETTER Hertha, Schwechat
BAUER Hedwig, Leobendorf
BRANDL Hedwig, Stockerau
BRUCKNER Johann, Wildendürnbach
BRUNNER Helmut DI Dr., Hagenbrunn
BÜGER Maria, Sitzendorf an der Schmida

EDER Ferdinand, Fallbach
EINZENBERGER Rosa, Hardegg
FALLNBÜGL Maria, Schönkirchen-Reyersdorf

FOLLY Leopold, Niederleis
GENAU Irene, Tulbing
GNADENBERGER Marta, Matzen-Klein Harras
GROISS Theresia, Großweikersdorf
HANDLER Theresia, Lichtenegg

HOLZGETHAN Theresia, Krumbach
HRIBSEK Wilfried, Neunkirchen
KAGER Josef, Krumbach
KAMMERER Johann, Drösing - Waltersdorf
KAMMERER Rupert, Auersthal

KERSCHBAUMER Josef, Thomasberg
KIRSCHNER Hermine, Heldenberg
KOPP Anneliese, Ravelsbach
KRACH Gertraud, Seebarn-Grafenwörth-
St. Johann
KRAL Anna Maria, Hainburg a.d. Donau

KRICKL Hedwig, Stronsdorf
KRONBERGER Maria, Göllersdorf
LINSHALM Franz, Lanzenkirchen
MAYER Josef, Atzenbrugg-Trasdorf
MÜLLER Adelheid, Baden
MÜLLER Leopoldine, Kirchberg am Wechsel

NEUBAUER Leopoldine, Kleinrötz
PLATZER Theresia, Seefeld-Kadolz
POYSS Maria, Großkrut
PRIX Ernst, Kirchberg am Wechsel
PROHASKA Ernst, Laa an der Thaya

PROISL Berta, Hohenwarth-Mühlbach a.M.
REINSPERGER Elisabeth, Wilfersdorf
RIEGLER Theresia, Kirchberg am Wechsel
RISCHANEK Rosa, Michelhausen
SAMER Ida, Wöllersdorf-Steinabrückl

SCHWARZ Ferdinand, Neuaigen
STACHER Theresia, Asparn an der Zaya
STEINKELLNER Helga, Mödling
STREHWITZER Gertraud, Wolkersdorf
STÜBER Josef, Poysdorf
STUMMER Maria, Sieghartskirchen
TÄUBER Susanne, Langenzersdorf
THEIL Elfriede, Erdpreß
WERNHART Anna, Großebersdorf
WISNER Theresia, Gaweinstal
WLK Hedwig, Ladendorf
WUDERNITZ Friedericke, Wolkersdorf
ZEILER Theresia, Ladendorf
ZIMMERMANN Kurt ÖkR, Weikendorf

90. Geburtstag
EDER Leopoldine, Klosterneuburg
FÜBY Hertha, Breitenau
HÜHNLER Stefanie, Stockerau
KAHOFER Emmerich, Wildendürnbach

LEHNER Hans, Göllersdorf
LÖB Juliana, Hagenbrunn
MATZINGER Maria, Velm
MAYER Antonia, Wolkersdorf

RIEGLER Johann, Hochneukirchen
SCHERLEITNER Hermine, Scheiblingkir-
chen-Thernberg
SCHIESTERL Hedwig, Wildendürnbach
SCHWARZINGER Stephan, Neuaigen
SUCHY Gertrude, Bad Vöslau-Gainfarn
SVEJDA Rosina, Hohenwarth-Mühlbach a.M.
VOCK Leopold, Hohenau an der March
WAGNER Paula, Warth
WENINGER Leopoldine, Aspang
ZORN Rosina, Auersthal

95. Geburtstag
BERGER Karoline, Pulkau

FAUSTBECK Leopoldine, Warth
GUGLER Anna, Grimmenstein
KOLLECKER Aloisia, Altenmarkt an 

TILLINGER Barbara, Poysbrunn

100. Geburtstag
PREINSPERGER Anna, 
Reichenau-Payerbach (100)
CUBA Theresia, Hohenau an der March (101)
KROPF Martha, St. Andrä-Wördern (101)
NOTHNAGEL Rosa, Feistritz am Wechsel (104)

Wir trauern
AIGNER Johanna, Maissau (70)
ANZENBERGER Trude, Neunkirchen (64)
BARTA Gertrude, Neunkirchen (88)
BAUER Josef, Jedenspeigen (85)
BAUER Maria, Zistersdorf (96)
BAUM Engelbert Ing., Pixendorf (94)

WEIN/INDUSTRIEVIERTEL



BRANDSTÄTTER Johann, Zöbern (82)
BRAUN Anna, Zistersdorf (80)
BRAUN Gerhard, Wolkersdorf (73)
BUJNOW Bruno, Grimmenstein (76)
CHLUPAC Erwin, Biedermannsdorf (91)
DENNER Ernst, Aspang-Markt (86)
DIEM Franz, Zellerndorf (88)
DIEWALD Elisabeth, Großweikersdorf (95)

EDER Annelies, Haringsee (77)
EISENKÖLBL Kurt, Ternitz (70)

ERTL Maria, Jedenspeigen (80)
FERTNER Maria, Sierndorf (74)
FINZ Franz, Großebersdorf (85)
FREILER Engelbert, Kirchschlag in 
der Buckligen Welt (89)
FRUMMEL Anna, Laa an der Thaya (80)
FUCHS Franz, Krumbach (93)
GARTNER Helga, Ladendorf (81)
GLÜCK Herbert, Spannberg (68)
HAJEK Karl SR BD i.R., Berndorf (88)
HENNINGER Maria, Zwentendorf (84)
HIRTENFELDER Josef, Guntramsdorf (83)
HÖCHER Waltraud, Auersthal (82)
HOFBAUER Maria, Wien (74)
HOFER Friedrich, Auersthal (93)
HOFER Manfred, Winzendorf (71)

HÖLLWIESER Maria, Scheiblingkirchen (85)
JAMMER Valerie, Weidling (89)
JANK Regina, Stockerau (86)
KIENBÖCK Leopoldine, Würmla (90)
KLEIN Anke, Hinterbrühl (78)
KNOTH Hubert Ing., Wien (78)
KRIZIK Elfriede, Niederleis (82)
KROPFBERGER Karl, Unterretzbach (90)
KRYCHL Wolfgang, Würmla (68)
KÜRRER Rupert, Ernstbrunn (67)

MADL Franz, Seebarn am Wagram (82)
MARKL Pauline, Laa an der Thaya (91)
MAYER Hermann, Sulz im Weinviertel (82)
MAYERHOFER Franz, Zöbern (83)
MIHALOVICS Margaretha, Zistersdorf (85)
MITTEREGGER Anton, Bad Fischau-Brunn (82)
MÜLLER Olga Dir., Aspang-Markt (90)
MUSCH Franz, Göllersdorf (90)
NAUER Maria, Grafenwörth (92)
OFNER Gertrud, Mannersdorf (97)
PAPPENBERGER Margarethe, Enzersdorf an 
der Fischa (85)
PINKL Maria, Reith (86)
POCK Ingrid, Horn (61)
PONWEISER Helga, Möllersdorf (82)
PROCHASKA Rosa, Traiskirchen (82)

REITHOFER-SCHWARZ Elisabeth, 
Kirchschlag/BW (77)
SCHELLMANN Hildegard, 
Gumpoldskirchen (88)
SCHINDLER Manfred, Michelhausen (80)
SCHOBER Herta, Feuersbrunn (87)
SCHÖBERL Friedrich, Heiligeneich (79)
SCHÖNBERGER Nelly, Siegersdorf (70)
SCHÖNHOFER Johann Dr. DI, 
Seefeld-Kadolz (68)
SCHREITL Theresia, Hohenruppersdorf (95)

Wiener Neustadt (91)
SEITZ Hertha, Wildendürnbach (86)
SODL Anna, Absdorf (90)
STETZL Karl, Zistersdorf (86)
STRAHAMMER Leopold, Zistersdorf (88)
TISCHLER Hedwig, Bruck an der Leitha (94)

VINZENZ Josef, Bad Fischau-Brunn (76)
VÖLKERER Maria, Diepolz (84)
WALDEGG Sieglinde, Seibersdorf (77)
WALDHAUSER Edith OSR Dir., Baden (77)
WANNEMACHER Karl, Hagenbrunn (84)

WEINER Alois, Perchtoldsdorf (76)
WÖDL Pauline, Kirchschlag/BW (97)
ZINNIEL Mathias, Waidhofen/Thaya (87)

WEIN/INDUSTRIEVIERTEL

Bezirk  
Baden
Pfaffstätten
Am 22.8. besuchten 45 MG 
das Lustspiel „Ladies Night“ im 

Seibersdorf
Teilnahme am Landes-Rad-
wandertag in Wolfpassing am 
4.8. Sen-Nachm am 5.8. im GH 
Schmidt. Bezirks-Wandertag am 
1.9. in Hafnerberg/Nöstach mit 
Besuch der Bassilika Hafnerberg, 
150 Teilnehmer aus dem Bezirk. 

Sen-Nachm am 2.9. im GH Hirsch-
beck mit Vortrag „Kränkungen 
machen krank“.

Traiskirchen
MG beim Heurigen Gross in Möl-

gemütliche Stunden im Heuri-
gen-Garten. Am 28.8. beteiligten 
wir uns bei der e-Mobilität in 
Oberwaltersdorf. Am 29.8. be-
suchten wir in der Sommerarena 

 Bezirk 
Bruck
Mannersdorf
Am 11.6. trafen sich 39 MG im GH 

-
tagsfeier. 16 MG erfreuten sich 
vom 19.-26.6. über eine Woche 
Urlaub in Mönichwald. Ebenso 
freudig wurde das Spanferkeles-
sen beim Heurigen Sommerer am 
3.9. von 42 MG und Freunden an-
genommen.

 Bezirk 
Gänserndorf
Hohenau
Nach der langen Corona-Pande-
miezeit besuchten wir mit 30 MG 
am 19.8. „Fredls Ranch“ in Hohe-

-
schluss noch ein Heurigenabend 
wurde. 

Zistersdorf
Die Sen. der OG haben neu ge-

Helmut Doschek, BO Bgm. Karl 
Demmer (Wahlleiter ) und TBO 
Waltraude Schähs an die Obfrau 
Waltraude Pribitzer und dem Vor-
stand zur Wahl am 30.8. 

Bezirk  
Hollabrunn
Hollabrunn
Spaziergang am Kellerkatzenweg 
am 11.8. mit 22 TN. 4-tägige 
Kärntenreise Klopeinersee, Stadt-

-

Gurker Dom, Hochosterwitz und 
Heinrich-Harrer-Museum mit 38 
TN. 

Maissau
Im Juli und August konnten die 
gemeinsamen Geburtstagsfeiern 

MG der OG, die heuer den 70., 
75. ,80., 85. oder 90.Geburtstag 
begehen, verbrachten ein paar 
gemütliche Stunden, die von Vor-
standsmitgliedern mit Liedern 
und Texten umrahmt wurden.

Ravelsbach
Im Juli standen Grein mit einer 
Schlossführung und St. Thomas 
am Blasenstein mit der Buckl-

-
-

gramm. Die Kruppstadt Berndorf 
wurde im August besucht, ein-

-
ner Abendveranstaltung von „La-

Bezirk  
Korneuburg

Die Zitrone hat mehr zu bie-
ten als nur ihren spritzigen Ge-

schmack! Sie kann beispielsweise als 
Ersatz für Weichspüler zum Einsatz kommen: Einfach eine 
halbe Zitrone mit der Wäsche in die Maschine geben – Ihre 
Kleidung wird nicht nur kuschelig zart, sondern duftet noch 
dazu herrlich frisch! Ebenso kann sie auf diese Weise als Klar-
spüler für die Spülmaschine dienen. Auch leichte Rostfl ecken 
können Sie mit einer Hälfte der Zitrusfrucht entfernen, indem 
Sie mit dieser über die betroff enen Stellen reiben. Genauso 
hilft sie bei hartnäckigen Kalkrückständen im Badezimmer, 
wie beispielsweise am Badewannenrand.  amc/DEIKE

Mit einem in 
Zitronensaft getränkten 
Tuch können Sie Wasser-
fl ecken auf Weingläsern 

entfernen und diese 
glänzend polieren.

Alleskönner 
Zitrone 
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Leobendorf
17.7. Busfahrt n. Gmünd. Fort-

-
rungs m. Dampfzug. 5tägige Reise 

Berge u. Seen Schladmings. Grill-
fest am 30.8. m. Ehrungen. 

Bezirk  
Mistelbach
Bezirk Mistelbach
Der E-Mobilitätstag für den Bezirk 

Viele Besucher inform. sich über 
die ausgestellten E-Autos der ver-
schiedensten Marken und E-Bikes, 
die zum Testen bereit standen. 

Gaweinstal
Pellendorfer-Kirtag: Endlich wie-
der ein Anlass für Beisammen-

sein. Aus Sicherheitsgründen 

aber bei Musik und Tanz einen 
schönen NM. 

Poysdorf
-

ten 21 MG unserer OG eine er-
holsame Wanderwoche im Land-
gasthaus Hausner in Puchberg/
Schneeberg. Bei guter Laune 
unternahmen wir einige Wan-
derungen, die uns u.a. auf den 
Schneeberg und zu den Mirafällen 
führten.

Unterstinkenbrunn
Jubiläumsfeier am 20.8. Es wur-

Feier geladen, die heuer ihren 
„Runden oder Halbrunden“ Ge-
burtstag feierten oder noch fei-
ern. Auch drei  „Goldene Hoch-

Wiesinger.

Wilfersdorf
Moser Reisen und Reisewelt infor-
mierten uns über die Landesrei-
sen 2022. Sie gehen nach Sizilien 

von Dresden nach Potsdam bzw. 
von Potsdam nach Stralsund. Es 
gibt auch wieder die beliebten 

Bezirk  
Neunkirchen
Aspang

mit einer Exkursion ins Museums-
dorf Krumbach und einer Besich-

Tatzmannsdorf.Die Kulturfahrt in 
die Steiermark zur „Strutzmüh-

le“und die Fahrt mit dem „Fla-
scherlzug“war ein gemütlicher 

Bezirk  
Tulln
Zwentendorf
Atzenbrugg mit Erklärung von Fr. 
Bgm. Beate Jilch, anschl. ging es 
zum Heurigen Marschall mit ge-
mütl. Ausklang.

Anton Frühwirth
Gebietsleiter 
Tel. 0664/80 109 5051
anton.fruehwirth@nv.at

k Kundenbüro Baden, 
Mödling, Perchtoldsdorf, 
Bruck und Schwechat

Helmut Wondra
Gebietsleiter
Tel. 0664/80 109 5205
helmut.wondra@nv.at

k Kundenbüro Tulln, 
Klosterneuburg 
und Wien

Michael Bilzer
Gebietsleiter
Tel. 0664/80 109 5672  
michael.bilzer@nv.at

k Kundenbüro Aspang, 
Kirchschlag, Neunkirchen,  
Krumbach und Wr. Neustadt

Kompetente Beratung in allen Versicherungs- 
angelegenheiten – ganz in Ihrer Nähe:

www.nv.at

WIR
SCHAFFEN

DAS.

Alexander Stöger 
Gebietsleiter 
Tel. 0664/80 109 5798
alexander.stoeger@nv.at

k Kundenbüro Hollabrunn, 
Kirchberg/Wagram 
und Krems

Alexander Lukas
Gebietsleiter
Tel. 0664/80 109 5658
alexander.lukas@nv.at

k Kundenbüro Gänserndorf, 
Korneuburg, Stockerau 
und Wolkersdorf

Markus Schweighofer
Gebietsleiter
Tel. 0664/80 109 5240  
markus.schweighofer@nv.at

k Kundenbüro Laa, 
Mistelbach, Poysdorf, 
Retz und Zistersdorf

Kompetente Beratung in allen Versicherungs- 
angelegenheiten – ganz in Ihrer Nähe:

www.nv.at

WIR
SCHAFFEN

DAS.



SPORT

Älteste TeilnehmerInnen
Hans Artner (NÖ) Jg. 1939
Peter Grammel (ÖO) Jg. 1939
Ilse Hausknotz (Wien) Jg. 1941

Die 23. Bundes-Tennistage 
wurden von 7.-9. Septem-
ber 2021, in Tribuswinkel, 
in Niederösterreich, aus-
getragen.

88 Tennisfreunde aus ganz 
Österreich (38 aus NÖ) wa-
ren bei den Bundes-Ten-
nistagen in Tribuswinkel in 
Niederösterreich vertre-

-
de an allen Tagen im Tenni-
scenter Wunderlich hoch-
klassiges Tennis geboten.

Die nö. Teilnehmer er-
reichten beim „Heimspiel“ 

hervorragende Ergebnis-

und weitere acht Stockerl-
plätze waren die erfolg-
reiche Ausbeute unseres 
blau-gelben Tennisteams.

Im DAMEN DOPPEL bis 
130 Jahre erspielten E. 
Himmetsberger/K. Krimm 
den 3. Platz. 
Im DAMEN DOPPEL 131 
und älter siegten Ch. Hof-
mann/S. Koglek (OÖ) vor 
G. Kainz/M. Stöcklmayer 
und N. Böhm/M. Ruzicka.

Im HERREN DOPPEL 130 
bis 137 Jahre gewannen 

E. Höld/G. Prokop vor G. 
Kautzner/J. Konek und J. 

Im HERREN DOPPEL 145 
und älter belegten A. 
Agis/W. Sobotka den drit-
ten Rang.

Im MIXED DOPPEL bis 129 
Jahre siegten S. Köck/G. 

.
Das MIXED DOPPEL 137-
141 Jahre gewannen B. 

.
Das MIXED DOPPEL 142 
und älter gewannen E.M. 
Paukowitsch/A. Steyrer 
vor E. Konek/J. Konek und 
M. Ruzicka/H. Ruzicka.

Die Turnierleitung  oblag 
erstmals Harald Burg-
hardt, der in Zusammen-
arbeit mit dem „Arbeits-
kreis Tennis NÖs Senioren“ 
mit viel Gefühl, aber trotz-

Fäden zog.

Die Siegerehrung nahmen 
Landesobmann, Präs. a.D. 
Herbert Nowohradsky, 
Bundessportreferent, BR 
a.D.  und 

der NÖs Senioren Walter 
Hansy sowie HR Dr. 
Paar, GR von Traiskirchen, 
vor.

Fünf Bundessieger und acht weitere Stockerlplätze 
bei Bundes-Tennistagen in Tribuswinkel
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Ernst Hundstorfer ist ein Mann der 
ersten Stunde. Seit 1999 ist er Tur-

der NÖs Senioren. Dafür bekam er im 
Rahmen einer Ehrung von Landes-
obmann Nowohradsky eine Uhr als 
Dankeschön für die Zeit überreicht.
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 von MO, 4. - SO, 10. 
Oktober 2021, in allen vier Vierteln von Niederöster-
reich

 am DO, 21. Oktober 
2021, in Mank

Anmeldung & Infos zu den Sportveranstaltungen bei 

3100 St. Pölten, Tel.: 02742/9020-4000, hannelore.
doppler@noe-senioren.at

 

Austragungsort ist am 
 

wieder die Schieß-

Mank.

 9 Uhr, Nenn-
schluss: 13 Uhr  Nenngeld: 

-

-
tenlos ausleihen. 

spätestens 
 Tel.: 

4110, e-mail: sonja.kol-
ler@noe -senioren.at.

 sind 
alle Mitglieder der NÖs 
Senioren, Mindestalter 
Damen:  50 Jahre (ab Jg. 

Jg. 1966).

Am 21. Oktober 2021 gilt es für die Sportschützen wieder ihre 

Heu versorgt unseren Orga-
nismus mit Energie sowie mit 

 und besitzt eine 
harmonisierende Wirkung
auf unseren Körper. Heu 
wirkt beruhigend, schmerz-
lindernd und , 
regt den an und 
stärkt die . Was 
bedeutet, dass man in der 
Früh  und erholt aufwacht!

Den individuellen Bedürfnis-
sen nach, gibt es die Heu-

in  sechs unterschiedlichen
Kräutermischungen, die von 
eine Ganzheitsmediziner je
nach Beschwerden zusam-
mengestellt werden.

Vom sommerlichen Blüten-
 oder angenehm-leichtem 

 bis hin zu neu-
tralem  (z. B: ge-
gen Schlafprobleme, Stress, 
Kreuzschmerzen, Nerven- u. 
Muskelschmerzen, Gelenks-
beschwerden, Verspannungen 
im Nacken und Schulterbe-
reich, Durchblutungsstörun-
gen oder Atemwegserkran-
kungen

gen unserer Kunden.
Frischer und regionaler geht‘s 
nicht! 

  

HASELBÖCKS ORIGINAL 

3662 Münichreith-Laimbach
Kollnitz 12
Tel. 07413-6396, Fax DW 4
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Original
Waldviertler
Heu-Unterbetten

Aktion 
Heu-Unterbett pur € 299,00

Kombiangebot Unterbett und Polsteraufl age € 399,00    (Ersparnis € 28,00 )

NEU!! 
Wirkungs-
verstärkung 
mit Hanf!!
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Seien Sie von 

 bei der 

 im Biosphären-
park Salzburger Lungau 
mit dabei.

Die bereits 7. Winter-

Angebot. Während die 

-

-

 
genießen im Biosphären-
park Salzburger Lungau.
Der Salzburger Lungau ist 

Salzburger Landes. Von  

man mit der „Sonnenbahn“ 

-

und der Fanningberg sind 

absolutes Highlight.

Alle Programmpunkte 

-
-

• 

Lungau
• Willkommensgetränk am 

• 
 

• 

und Transfer

-

€

-
zimmer im 3-Stern-Hotel

 

Joggen mit Musik   
Früher herrschte die Meinung vor, dass Musik beim Joggen 

hinderlich sei. Nun kamen Forscher zu der Erkenntnis, dass 

passend eingesetzte Musik sogar die Laufleistung fördern 

kann! So stellten Sportwissenschaftler fest, dass Musik sich 

motivierend auf den Sportler auswirkt. Besonders die Lieb-

lingsmusik steigert die Leistung, weil dabei Glückshormone 

ausgeschüttet werden. Wobei Stücke in einer Dur-Tonart mehr 

antreiben als Lieder in Moll. Außerdem sollte man eher 

Songs mit einer geraden Taktzahl 

auswählen, um einen guten 

Laufrhythmus halten zu kön-

nen. Ein weiterer Vorteil 

ist, dass man seinen 

eigenen Atem da-

bei nicht wahr-

nimmt und das 

Joggen somit leich-

ter fällt. Trotzdem 

sollte man stets 

darauf achten, 

dass man durch 

zu lautes Musik-

hören keine Ge-

fahr für sich sel-

ber oder andere 

Verkehrsteilneh-

mer darstellt. 

Weber/DEIKE

GESUNDHEIT & WELLNESS

•  Ermäßigter Tarif ab 65 

•

info@salzburgerlungau.at



47UNTERWEGS & FREIZEIT

PROGRAMM - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

Während einer Periode von 2500 Jahren kamen verschiedene fremde Völker wie Phö-
nizier, Römer, Byzantiner, Normannen, Staufer usw. nach Sizilien, um die Insel zu er-
obern und zu besitzen. Aus diesem bewegten Zeitabschnitt der Geschichte ist heute 
noch eine Vielzahl kultureller und archäologischer Zeugnisse zu bewundern. Neben 
den unzähligen Sehenswürdigkeiten hat Sizilien auch ein zauberhaftes und facetten-
reiches Landschaftsbild zu bieten. Höhepunkt ist natürlich der »Berg der Berge«, wie 
die Sizilianer den mächtigen feuerspeienden Ätna nennen. Die Reise ist auch sehr 
bequem, da wir die ganze Woche in unserem schönen Hotel im Küstenbereich von 
Cefalù wohnen und mit dem Flugzeug in nur knapp zwei Stunden direkt von Wien 
nach Sizilien gelangen!

Erleben Sie in der Gemeinschaft von NÖs Senioren eine wunderbare Sizilien-Reise 
zur angenehmsten Reisezeit von Ende April bis Anfang Juni! Sicher unterwegs mit 
Moser Reisen!

GROSSE LANDESREISE 2022

REISETERMINE
APRIL - JUNI 2022
(Bezirksweise Termineinteilung 
ab Oktober 2021 verfügbar!)

REISEPREIS
in Ausarbeitung
(ab Ende September auf www.moser.at 
oder bei Ihren Ortsgruppen!)

AUSFLÜGE
Marsala und Erice - 
Madoniengebirge mit Castelbuono - 
Ätna und Taormina - 
Cefalù - Palermo und Monreale 

FAKULTATIV 
Agrigento oder Lipari mit Vulcano

Kostenlosen Reisevortrag jetzt vereinbaren!

Frühbucher-Schluss: 
30. November 2021SIZILIEN

GRÖSSTE INSEL IM MITTELMEER 
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JA! Ich bestelle PORTOFREI das Komplett-Set „EU Hauptstädte“ 

(Art.-Nr. 196-285-2) - bitte ankreuzen:

 zu 5 monatlichen, zinsfreien Teilzahlungen à 19,95 € oder
 zum einmaligen Komplett-Preis von 99,75 € (regulärer Verkaufspreis 529,– €)

Ich gehe GARANTIERT keine weiteren Verpfl ichtungen ein und darf das 

Steakmesser-Set in jedem Fall behalten! 

Sie erhalten das Komplett-Set mit 60-tägigem Rückgaberecht. Bei Nichtangabe der Zahlungs-

weise gehen wir davon aus, dass Sie die Zahlung zum einmaligen Komplett-Preis wünschen.

ÖSTERREICHISCHES MÜNZKONTOR®, eine Marke der HMK V AG
Verantwortlicher i.S.d. DSGVO und Ihr Vertragspartner: HMK V AG, Leubernstrasse 6, CH-8280 Kreuzlingen

5 Teilzahlungen 

à19,95 €!
(statt regulär 529,– €)

PORTOFREI! 

•  Scharfe Klinge 

mit einseitigem 

Wellenschliff

•  Gefertigt aus

rostfreiem Edelstahl

GRATIS FÜR SIE ! 
Ein hochwertiges 

Steakmesser-Set

Die Hauptstädte der ersten 12 EURO-Staaten
Sensationell – nur für kurze Zeit als 12-teiliges Komplett-Set erhältlich

Inhalt:  12 Sonderprägungen

Prägequalität:  Polierte Platte

Veredelung:  Cu mit Feingoldauflage (999/1.000)

Durchmesser: je ca. 33 mm

Gewicht: je ca. 14,6 g

Limitiert auf 1.993 Komplett-Editionen

Produkt-Information

•  Exclusiv nur beim ÖSTERREICHISCHEN 

MÜNZKONTOR® erhältlich

Repräsentatives 

Album für Ihre 

Sammlung GRATIS!

Coupon ausfüllen und sofort abschicken an: 

ÖSTERREICHISCHES MÜNZKONTOR® • Senderstraße 10 • 6961 Wolfurt

Es gelten die AGB des ÖSTERREICHISCHEN MÜNZKONTORS®. Diese können Sie unter www.ömk.
at nachlesen oder schriftlich bei uns anfordern. Ihr Vertragspartner: HMK V AG, Leubernstrasse 
6, CH-8280 Kreuzlingen

Um Ihnen Informationen und Angebote von uns und 
anderen Unternehmen zuzusenden, verarbeiten wir 
auf Grundlage von Art. 6 Abs.1 f DSGVO, auch mit 
Hilfe von Dienstleistern Ihre Daten. Weitere Informa-
tionen können Sie unserer Datenschutzerklärung
entnehmen, die Sie jederzeit auf www.ömk.at abru-
fen oder bei uns anfordern können. Sie können der 
Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken je-
derzeit widersprechen. Kurze Nachricht an Öster-
reichisches Münzkontor, Kunden service, 6961 Wol-
furt genügt.

Datum Unterschrift

Große Nachfrage erwartet. Jetzt bestellen!

Meine Anschrift:    Frau    Herr

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

Postleitzahl       Wohnort

739 - 06

Jeder telefonische Besteller erhält eine praktische 

Wetterstation als Geschenk!

Rufen Sie uns gleich kostenlos an!

Schnell und bequem per Telefon bestellen:

0800 / 07 09 19

Ø je ca. 33 mm

Gemeinsame Rückseite
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